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Freibadsaison 
 startet am 

kommenden 
Samstag 
mit dem  

traditionellen 
Anbaden

Wir 
wünschen 
unseren  

Leserinnen und Lesern schöne 
Pfingsten
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Ehrentag

Zeit, Danke
zu sagen:
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und die Deutsche Stifung für

Engagement und Ehrenamt haben den 23.Mai zum 1. deutschlandweiten

Ehrentag ernannt.

Für mich ein Anlass, meinen herzlicher Dank allen Menschen, die sich in

Waldbronn mit Zeit, Herzblut und Engagement für unsere Gemeinschaft

einsetzen, auszusprechen. 

Ob in Vereinen, sozialen Einrichtungen, Kirchen, der Feuerwehr, im

kulturellen Bereich oder in vielen weiteren Bereichen des täglichen

Miteinanders – ehrenamtliches Engagement macht unsere Gemeinde

lebendig, menschlich und stark.

Dieses Engagement ist keine Selbstverständlichkeit. Es verdient

Anerkennung, Respekt und große Wertschätzung. Danke an alle

Ehrenamtlichen, die sich mit Ideen, Tatkraft und Verlässlichkeit für andere

einsetzen und damit einen unschätzbaren Beitrag für das Gemeinwohl

leisten.

Ihr

Christian Stalf

Bürgermeister

2 3 . M A I 2 0 2 6

Ehrentag

Zeit, Danke
zu sagen:

che Stifung für

Christian Stalf

Bürgermeister
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Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde

Anlässlich des großen Jubiläumsfestes zum 40-jährigen Be-
stehen der Städtepartnerschaften Saint Gervais und Monmouth 
durfte Bürgermeister Christian Stalf auch Jackie Atkins, Bürger-
meisterin der walisischen Partnergemeinde Monmouth, im Rat-
haus begrüßen. Ihr französischer Kollege Jean-Marc Peillex aus 
St. Gervais hatte sich bereits bei einem früheren Besuch in das 
Goldene Buch der Gemeinde eingetragen.
Gemeinsam mit einer kleinen Delegation folgte sie der Einla-
dung zu einem herzlichen und zugleich konstruktiven Austausch 
mit Bürgermeister Stalf sowie Vertreterinnen und Vertretern des 
Freundeskreises Monmouth.
Ein besonderer Moment des Besuchs war der Eintrag in das 
Goldene Buch der Gemeinde. Mit ihrer Unterschrift reiht sich 
Jackie Atkins in eine besondere Reihe von Persönlichkeiten ein, 
die sich im Laufe der Jahre in Waldbronn verewigt haben – dar-
unter Politikerinnen und Politiker, Künstler, Musiker sowie weite-
re Gäste des öffentlichen Lebens. 
Der Eintrag steht zugleich als sichtbares Zeichen der langjäh-
rigen Freundschaft und engen Verbundenheit zwischen Wald-
bronn und Monmouth.

 
Monmouths Bürgermeisterin Jackie Atkins und Bürger-
meister Christian Stalf beim Eintrag ins Goldene Buch der 
Gemeinde.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Pünktlich zu Christi Himmelfahrt hat in Waldbronn die bereits 
zweite ADAC-Radservice-Station eröffnet. Sie befindet sich im 
Ortsteil Busenbach in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof sowie 
der Herrenalber Straße. Bürgermeister Christian Stalf hat ver-
gangene Woche die gelbe Säule gemeinsam mit Tanja Conrad, 
Vorstandsmitglied für Verkehr und Technik beim ADAC Nordba-
den e.V., in Betrieb genommen. Mit vor Ort war auch Christine 
Vogel vom ADAC Ortsclub MSC Reichenbach e.V., auf deren In-
itiative hin die nunmehr zweite Radservice-Station in Waldbronn 
errichtet wurde. Bereits im August 2025 wurde eine solche am 
Waldbronner Marktplatz in Betrieb genommen.
Die Säule steht ab sofort rund um die Uhr kostenlos zur Verfü-
gung und ist mit allerlei Werkzeugen sowie einer Luftpumpe aus-
gestattet. So können kleinere Zweiradpannen oder ein platter 
Reifen künftig unkompliziert vor Ort 
behoben werden – oder eben auch 
ein kleinerer Schaden am Bollerwa-
gen. Die neue Station ist die bereits 
34. gelbe Radservice-Station im Ge-
biet des ADAC Nordbaden.
„Mit der zweiten Radservice-Station 
stärken wir die fahrradfreundliche 
Infrastruktur in Waldbronn ganz kon-
kret. Wer unterwegs ist, findet nun 
noch einfacher schnelle Hilfe – das 
ist ein echter Mehrwert für Alltag 
und Freizeit“, betonte Bürgermeister 
Christian Stalf. Gleichzeitig bedankte 
er sich beim Bauhof für das Fertigen 
des Fundamentes.
Tanja Conrad vom ADAC Nordba-
den ergänzt: „Wir freuen uns immer, 
wenn sich die ADAC-Ortsclubs für 
unsere Initiativen wie die Radservice-
Stationen einsetzen. Sie sind ein ein-
facher, aber effizienter Weg für mehr 

Zweite ADAC-Radservice-Station in Waldbronn eröffnet

 
Vertreter vom ADAC und MSC freuen sich gemeinsam mit Bürgermeister Christian Stalf 
und Energiemanager Marion Doniat über die neue ADAC-Radservice-Station.
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Alltagsmobilität, egal ob ADAC-Mitglied oder nicht. In Wald-
bronn nun zwei gelbe Säulen zu haben, ist ein starkes Zeichen. 
Hierfür danke ich Christine Vogel vom MSC Reichenbach sowie 
Bürgermeister Christian Stalf recht herzlich.“

Die ADAC-Radservice-Stationen werden in der Caritas Betriebs- 
und Werkstätten GmbH in Eschweiler hergestellt und verfügen 
neben einer Aufhängevorrichtung für Fahrräder über eine Luft-
pumpe, Skateboardtools und die wichtigsten Werkzeuge für Re-
paraturen am Zweirad oder auch am Kinderwagen. 

Ein QR-Code führt direkt zu Schritt-für-Schritt-Anleitungen und 
Erklärvideos für die gängigsten Fahrradreparaturen. Eine Über-
sicht über alle ADAC-Radservice-Stationen in Deutschland ist 
unter www.radservice-station.de zu finden.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e
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Gedichte beim Spazierengehen entdecken, innehalten, schmun-
zeln oder nachdenken – genau dazu lädt der neue Waldbronner 
Lyrikpfad im Kurpark ein. Bis Ende Oktober 2026 können Be-
sucherinnen und Besucher dort Literatur unter freiem Himmel 
erleben. Nun wurde der besondere Spazierweg gemeinsam mit 
Bürgermeister Christian Stalf, den Initiatorinnen und Initiatoren 
sowie interessierten Bürgerinnen und Bürgern offiziell eröffnet. 
Sogar die Sonne ließ sich zur Eröffnung immer wieder blicken.
Entstanden ist die Idee bereits vor zwei Jahren, wie Désirée 
Fuchs vom Kulturring Waldbronn bei der Eröffnung berichtete. 
Gemeinsam mit Sven Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur 
sei der Wunsch entstanden, Literatur auf besondere Weise in 
den öffentlichen Raum zu bringen. „Gedichte sind wichtige Le-
bensbegleiter – sie laden zum Staunen, zum Lachen und zum 
Freuen ein. Sie sprechen unsere Gefühle und Gedanken an“, 
betonte Fuchs.

 
Freuen sich über den neuen Lyrikpfad im Kurpark (v. l.): 
Bürgermeister Christian Stalf, Désirée Fuchs vom Kulturring, 
Sven Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur und 
Ruth Csernalabics vom „Lesetreff“.
� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Die Grundlage für den neuen Pfad und weitere Partner waren 
schnell gefunden: Die Ausstellungspulte des beliebten „Bilder-
buchpfads“ aus dem Jahr 2021 konnten erneut genutzt werden. 
Gemeinsam mit der Waldbronner Kinder- und Jugendbücherei 
„Lesetreff“, der Buchhandlung LiteraDur, der Kurverwaltung und 
der Gemeinde Waldbronn entstand daraus ein literarischer Spa-
zierweg mitten im Grünen. Der rund 300 Meter lange Lyrikpfad 

Lyrikpfad im Kurpark eröffnet:  
Gedichte beim Spazierengehen entdecken

führt über zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
hinunter zum Spielplatz am Pavillon. Ein besonderer Dank galt da-
bei auch dem Bauhof der Gemeinde, der die Pulte aufgebaut hat.
Bürgermeister Christian Stalf zeigte sich begeistert von dem 
neuen Angebot: „Der Lyrikpfad ist eine wunderbare Bereiche-
rung für unseren schönen Kurpark. Er macht den Park als Ort 
der Begegnung und Erholung noch attraktiver und schafft zu-
gleich kleine Inseln der Ruhe im Alltag.“ Gleichzeitig sei der Pfad 
auch eine Einladung, spielerisch mit Sprache umzugehen und 
Literatur neu zu entdecken. Sein Dank galt insbesondere dem 
Lesetreff, dem Kulturring und der Buchhandlung LiteraDur für 
ihr großes Engagement.
Im Anschluss an die Eröffnung stellten Sven Puchelt, Ruth Cser-
nalabics und Désirée Fuchs alle Themen vor, die im Laufe der 
kommenden Monate entlang des Pfades zu entdecken sein 
werden. Mit kurzen Einführungen und persönlichen Gedanken 
zu den Texten machten sie Lust darauf, den neuen Lyrikpfad 
immer wieder neu zu erkunden. Der Besuch ist selbstverständ-
lich kostenlos.

INFO:
Folgende Ausstellungen können Besucherinnen und Besucher 
ab sofort im dreiwöchigen Wechsel auf dem Lyrikpfad „abspa-
zieren“:
•	 Gedichte über den Frühling und die Natur
•	 Texte von James Krüss, der 2026 seinen 100. Geburtstag 

gefeiert hätte
•	 „Flügel aus Beton“ –  

Gedichte des Autors und Liedermachers Max Prosa
•	 „Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“ – 

Gedichte von Arne Rautenberg
•	 Liebesgedichte
•	 „Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ –  

Das berühmte Gedicht von Theodor Fontane  
mit Illustrationen von Dorota Wünsch

•	 Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kalêko
•	 Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag  

sich 2026 zum einhundertsten Mal jährt

Begleitend zum Lyrikpfad gibt es zwei besondere Veranstaltungen:
Am Montag, 6. Juli, gibt der Liedermacher Max Prosa ein Kon-
zert auf der Pavillonbühne im Kurpark und am Sonntag, 27. 
September, gestalten Susanne Buchenberger, Martin Wacker 
und Hubert Eßer unter dem Titel „Kalêko / Kästner: Eine litera-
rische Annäherung“ einen literarisch-musikalischen Abend mit 
einer imaginären Begegnung der beiden großen Literaten in der 
Kirche Herz Jesu, Waldbronn-Etzenrot.

 
Gemeinsam mit Waldbronner Bürgerinnen und Bürgern wurde am vergangenen Samstag der Lyrikpfad eröffnet.
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Nachruf
Mit großem Bedauern haben wir erfahren, dass unsere 
ehemalige Mitarbeiterin und geschätzte Kollegin

Hildegard Weckenmann
verstorben ist.

Frau Weckenmann war, nach Anfangsjahren in der Ge-
meindeverwaltung, mehr als drei Jahrzehnte für die Kur-
verwaltung in verantwortungsvoller Position tätig.

Ihr beruflicher Weg war geprägt von großem Engage-
ment, einem ausgeprägten Verantwortungsbewusstsein 
und hoher Loyalität gegenüber ihrem Arbeitgeber. In der 
Zeit ihres Wirkens hat sie die Entwicklung und die Ge-
schicke unserer Kurverwaltung maßgeblich begleitet.

Mit ihrer offenen, authentischen und geradlinigen Art 
war sie für ihre Kolleginnen und Kollegen eine überaus 
verlässliche, freundliche und sehr geschätzte Ansprech-
partnerin.

Wir erinnern uns sehr gerne an Hildegard Weckenmann, 
die als besondere Persönlichkeit ihre ganz eigenen Spu-
ren in der Kurverwaltung und der Gemeinde hinterlassen 
hat.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren und ihr 
stets in Dankbarkeit gedenken.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
allen Angehörigen.

Christian Stalf					    Hildegard Schottmüller
Bürgermeister 				    Kurbeiratsvorsitzende
und Kurdirektor

Fr., 22.05.2026
ab 10.30 Uhr

Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: 
EG Rathaus
Veranstalter: 
SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 22.05.2026
18 Uhr

Jahresfeier
Veranstaltungsort: 
Vereinsheim Schwarzwaldverein
Veranstalter: 
CDU Waldbronn

Sa., 23.05.2026
bis
Mo., 25.05.2026

Musikfest
Veranstaltungsort: 
Zelt neben der Festhalle
Veranstalter: 
Musikverein Edelweiß Busenbach

Mi., 27.05.2026
19 Uhr

Vortrag über Wildbienen
Veranstaltungsort: 
Vereinsheim Schwarzwaldverein
Veranstalter: 
Nabu Karlsbad-Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

D i e  B a b b e l b a n k  i s t  w i e d e r  d a !

Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  
Wol l ten  S ie  schon immer  mal  was  loswerden  und reden?  

Zum Star t  der  d ies jähr igen  Babbe lbank  n immt
 Herr  Bayer  (Fachbere ichs le i ter  Bürgerserv ice  &  S teuerung)

auf  der  Babbe lbank  vor  dem Rathaus  P la tz .  

KOMMEN SIE  GERNE OHNE ANMELDUNG VORBEI !

           
Die  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 
wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  Bayer  

f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

   U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  2 1 . M a i
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

 

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

D i e B a b b e l b a n

Haben Sie e in Anl ieg
Wol l ten Sie schon immer m

Zum Star t der dies jähr
Herr Bayer (Fachbere ichs le i t

auf der Babbe lbank v

KOMMEN SIE GERNE OH

Die Bank vorm Rathaus
wie die Bank auf unsere

freut s ich tro

U n d z w a r a m D
z w i s c h e n 1 6

L a s s e
u n s r e

Auf der Ba

Wechselnde
Termine!!!
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                                 Zahnärztinnen Im Beckener 

            Praxisfamilie geht in die zweite Generation  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Dr. Ellen Roth hat im April 
nach 41 Jahren Selbständig-
keit ihre Zahnarztpraxis an 
ihre beiden Töchter Christin 
Keinath und Carolin Hoff-
mann übergeben. Da ihr der 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Beruf sowie ihre Patienten 
und das Praxisteam sehr ans 
Herz gewachsen sind, will sie 
ihre Töchter zukünftig aus 
zweiter Reihe unterstützen. 
Der familiäre Ansatz bleibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Zahnärztinnen Im Beckener: Carolin Hoffmann, 
Christin Keinath und Dr. Ellen Roth. 

 

                             
       

Ein Vierteljahrhundert voller Begegnungen, Herausforderungen und Erfolge. 
„Als Bierbrauer denkt man in Generationen, nicht in Jahren“, so begründet 
Ralf Störzbach sein Investment von rund 600.000 Euro in das neue 
Brauereigebäude, das aktuell eine Lagerkapazität von 9.000 Litern fasst. 
„Wir haben nachhaltig und zukunftssicher gebaut“, so der Braumeister aus 
Leidenschaft, der Platz vorgesehen hat, um die Kapazität weiter zu erhö-
hen, sobald das technisch notwendig wird. Wolfgang Meister und Jürgen 
Socher gratulieren im Namen der Waldbronner Selbständigen zum 
Erfolg und danken Ralf Störzbach für die Unterstützung des Vereins. 
 

Lindenbräu Lindenbräu Lindenbräu  

Jürgen Socher von den Waldbronner Selbständigen 
brachte zur Praxisübergabe einen Frühjahrsgruß von 
Blumen Rau mit und wünschte dem Team viel Erfolg. 
 

„Wir betreuen Generationen,“ mit diesen Worten beschreibt 
Ellen Roth die Philosophie der Zahnärztinnen im Beckener 
wie sie seit kurzem heißt. Denn nicht nur die Zahnarztpraxis 
geht in die zweite Generation, inzwischen werden hier auch 
schon die Kinder und Enkel der ersten Patienten behandelt. 
Diese schätzen den persönlichen Kontakt und die individuelle 
und zugewandte Beratung, die eine kleine Praxis besser leis-
ten kann. Schließlich arbeitet auch das Team eng und kollegial 
zusammen. „Unsere Mitarbeiterinnen sind eher Freunde und 
Familie als Angestellte“, sagt Christin Keinath, die ältere der 
beiden Schwestern, die bereits seit über zwei Jahren als 
Zahnärztin in der Praxis ihrer Mutter arbeitet. Auch Carolin 
Hoffmann haben die Patienten bereits kennen und schätzen 
gelernt. Sie ist seit Anfang 2023 Teil der Zahnarztfamilie, nach-
dem sie zuvor eine Ausbildung zur Rettungsassistentin absol-
viert und mehrere Jahre mit Begeisterung in diesem Beruf 
gearbeitet hat. Ellen Roth wird weiterhin als angestellte Zahn-
ärztin mitarbeiten und für Rückfragen zur Verfügung stehen. 
So können ihre Töchter genauso wie die Patienten von ihrer 
langjährigen Erfahrung profitieren. Ein Patient habe ihre neue 
Rolle im Familienunternehmen mit einem Schmunzeln folgen-
dermaßen beschrieben: Bald habe sie einen Vollzeit-Minijob. 

Waldbronner 
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Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Alle weiteren Infos zum Freibad Waldbronn finden Sie unter:
www.freibad-waldbronn.de

Eine besondere Aktion gibt es auch in diesem Jahr wieder direkt zum
Saisonauftakt: Am 23. Mai ist der Eintritt von 10:00 bis 12:00 Uhr frei.
Damit sind alle herzlich eingeladen, beim Anbaden dabei zu sein und die neue
Saison gemeinsam zu begrüßen.

Auch 2026 bietet das Freibad Waldbronn wieder bis zum 04. September 2026
beste Voraussetzungen für Sport, Spaß und Erholung für die ganze Familie.

Öffnungszeiten des Freibads:
Montag bis Freitag: 10:30 bis 19:30 Uhr
Samstag und Sonntag: 10:00 bis 20:00 Uhr

Wir freuen uns auf eine sonnige und erlebnisreiche Freibadsaison!

Alle weiteren Infos zum Angebot der Albtherme finden Sie unter:
www.albtherme-waldbronn.de

Das Freibad Waldbronn startet in die Saison 2026
Am Samstag, 23. Mai 2026, startet das Freibad Waldbronn in die neue
Saison. Mit dem traditionellen Anbaden beginnt pünktlich zum Start der
Pfingstferien wieder die schönste Zeit für alle, die sommerliches
Badevergnügen lieben.

Die offizielle Eröffnung findet um 10:00 Uhr im Freibad Waldbronn statt.
Gemeinsam mit Bürgermeister Christian Stalf und der DLRG Waldbronn wird
die Saison feierlich eröffnet. Im Anschluss folgt das beliebte „Eiszapfen-
Schwimmen“. Dank angenehmer Wassertemperaturen von rund 23 Grad steht
einem gelungenen Start in den Freibadsommer nichts im Wege.

Ausgezeichnete Erholung in der AlbthermeTraditionelles Anbaden am 23. Mai

Ein weiteres besonderes Merkmal ist die vielfältige Saunawelt: Mit 10
verschiedenen Themensaunen, Ruheräumen, dem Saunagarten sowie einem
Kaltwasserpool bietet sie Saunakultur auf höchstem Niveau, die sich auch bei
wärmeren Temperaturen hervorragend anwenden lässt. 
Ergänzt wird das Angebot durch den Beauty & DaySpa-Bereich mit einer
einer Vielzahl an Massagen, kosmetischen Anwendungen und individuellen
Verwöhnmomenten.

Für die Qualität sprechen außerdem gleich zwei hochrangige Auszeichnungen:
Die Albtherme ist mit 5 Wellness Stars sowie dem Gütesiegel Sauna
Premium des Deutschen Saunabundes zertifiziert. Wer also nicht Abkühlung
und Action sucht, sondern bewusste Entspannung, wohltuende Wellness und
gesundheitlichen Mehrwert, findet in der Albtherme Waldbronn das passende
Angebot.

Thermalwasser, Sauna und Wellness im Sommer genießen
Während das Freibad vor allem für Sommer, Bewegung und Badespaß steht,
bietet die Albtherme ganzjährig Erholung, Ruhe und Regenaration.
Warmes, echtes Thermalwasser aus 400 Metern Tiefe lädt dazu ein, den Alltag
hinter sich zu lassen und neue Kraft zu schöpfen. Die staatlich anerkannte
Thermalheilquelle enthält natürliche Mineralien und kann entspannend auf
Muskulatur, Gelenke und Kreislauf wirken.

Vorankündigung: 
Vom 03.08. bis 14.08.2026 ist die Albtherme aufgrund von Revisionsarbeiten

geschlossen.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwesen- 
heit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 29.05.
1,1-cbm-Container: 22.05.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 21.05.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 30.05.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
09.07.2026, 12.10 bis 14.25 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
23.05.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. 11.07.2026 
(von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund 
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 	  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 	  9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 	  9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag,	 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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In der Bahnhofstraße wurde von April bis Anfang Mai 2026 eine 
Geschwindigkeitsanzeigetafel eingesetzt. Im Durchschnitt wur-
den dabei rund 1.122 Fahrzeuge pro Tag erfasst, jeweils etwa 
zur Hälfte in Richtung Bahnhof und in Richtung Kirche.

Die durchschnittlichen Geschwindigkeiten lagen mit 22–25 km/h 
unter der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Die 
V85-Werte von 34–37 km/h (Geschwindigkeit, die 85 % der 
Fahrzeuge nicht überschreiten) sind leicht erhöht, zeigen aber 
insgesamt noch ein überwiegend angepasstes Fahrverhalten. 
Auffällig sind allerdings einzelne sehr hohe Geschwindigkeiten 
von bis zu 64 bzw. 75 km/h, die klar über dem zulässigen Rah-
men liegen.

Mit der rechtlich notwendigen Entfernung der „Berliner Kissen“ 
besteht in der Bahnhofstraße erneut Handlungsbedarf, um die 
Einhaltung der Geschwindigkeit dauerhaft zu sichern. 

Die Gemeinde Waldbronn wird daher gemeinsam mit der Ver-
kehrspolizei mögliche Maßnahmen prüfen, um eine nachhaltige 
und rechtlich zulässige Lösung für die Verkehrssituation in der 
Bahnhofstraße zu finden.

 
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Messung bestätigt Handlungsbedarf in der Bahnhofstraße: 
Gemeinde sucht nachhaltige Lösung

 
Auch in der Bahnhofstraße sind Messungen mit Blick auf die 
Geschwindigkeit durchgeführt worden.
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Streuobstförderung 2026–2028: 
Gemeinde plant Sammelantrag

Die Pflege und der Erhalt unserer Streuobstwiesen sind ein 
wichtiger Beitrag zum Natur- und Landschaftsschutz. Das Land 
Baden-Württemberg fördert deshalb auch in den Jahren 2026 
bis 2028 wieder den fachgerechten Schnitt von Streuobstbäu-
men mit bis zu 18 Euro pro Baum.

Die Gemeinde beabsichtigt, hierfür einen Sammelantrag zu 
stellen. Bürgerinnen und Bürger, die Eigentümer oder Bewirt-
schafter von förderfähigen Streuobstbäumen sind und an der 
Förderung teilnehmen möchten, können sich bei der Gemeinde-
verwaltung melden.

Förderfähig sind großkronige Streuobstbäume in der freien 
Landschaft ab dem dritten Standjahr. Die Bäume müssen im 
Förderzeitraum erhalten bleiben.

Interessierte werden gebeten, sich bis spätestens den 
11.06.2026 bei der Gemeinde zu melden, damit die erforder-
lichen Flurstücksdaten und die Anzahl der teilnehmenden Bäu-
me erfasst werden können. Die Förderung erfolgt ausschließlich 
über Sammelanträge.

Kontakt: M.Doniat@waldbronn.de

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtli­
chen Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Wolfgang Betsche

Foto: Matthias Siemers

Foto: Heike Reichel

Foto: Doris Hanke-Ille

Foto: Gisela BojeFoto: Beate von Egloffstein

Foto: Marc Müller (12 Jahre)

Foto: Charlotte Siemers
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Foto: Heike Reitermann

Foto: Wolfgang Ochs

Foto: Paul Deger

Foto: Dagmar Lutz

Foto: Sylvia Lehre

Foto: Klaus Pukowski

Foto: Gerd Waible

Foto: Bernd Brunner

Foto: Claudia Mackert

Vielen Dank für die schönen 
Bilder. 

Gerne dürfen Sie uns diese weiterhin auf amtsblatt@ waldbronn.de schicken.
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“Lisztiges”

 
 

Wolfgang Seibold
András LakatosSO, 31.05.2026

19.00 UHR

KULTURTREFF WALDBRONN
STUTTGARTER STR.  25 A

76337 WALDBRONN

Foto: hadikarimi.com/cc-by-sa

Reservierung unter kulturr ing-waldbronn.de 
oder bei L iteraDur,  Marktplatz 1 1 ,  Telefon +49 7243 526393

Der Kulturr ing Waldbronn wird f reundl ich unterstützt  von

EINTRITT FREI -WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE SPENDE

com/com/cc-byy-sa
ddll ii hh ü

“Lisztiges””

WWoollfffgggaanngg SSeeiibboollddd
AAnnddrrráááááááááss LLaakkaaaaattttttooss

HRE SPENDE

“Lisztiggeess””

WW

763

SO, 31.
19.00 UHR

KULTURTREFF WALDBRONN
STUTT

763

.05.2026
0 UHR

Foto: hadikarimi.hadikarimi.com/com/com/
ll ii llddbb ii dd ff

-WIR FREUENN UNNSS ÜBER IH

337 WALLDDBRONN
EINTRITT FFREI

RTREFF WALDBROONNNN
TGARTER STTRR. 25 A
337 WALDDBRONN

undl ich unterstützt von

.de
+49 7243 526393

Der Kulturr ing Waldbronn wirrd freu

Reservieerung unter kuulturr ing-waldbronn
oder bei LiteraDur, Marktplatz 11 , Telefon +
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NACHHALTIG HANDELN
UND KORKEN SAMMELN

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Korksammelwettbewerb des Landkreises geben. 

Wer kann alles teilnehmen?
Teilnehmen kann jede Kinder- bzw. Jugendgruppe, jede Schule oder jeder Kindergarten in

unserer Gemeinde, deren Umfang 40 Personen nicht überschreitet. 

Was wird gesammelt?
Es werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Naturkork und Presskork gesammelt. 

Jede teilnehmende Gruppe erhält für ihre Gemeinschaftskasse 
eine mengenabhängige Sammelvergütung.

Warum sammeln wir?
Die gesammelten Korken finden ihren Weg zu den Hanauerland Werkstätten in Kehl-Kork, wo

sie zu einem zweiten Leben erweckt werden. Aus den recycelten Korken entstehen
umweltfreundliche Dämmstoffe, die der Baubranche eine nachhaltige Alternative bieten.

Wann sammeln wir?
Ab sofort und auch unterjährig! 

Die Gemeinde wird am Donnerstag, 2.07.2026 zwischen 12 Uhr und 15 Uhr eine 
Sammelstelle im Rathaus einrichten. Alle Bürger können zur Sammlung beisteuern!
Bitte die Korken am Parkplatz auf der Rückseite des Rathauses (Garage) abgeben. 

Wir freuen uns über jeden einzelnen Korken!

Rückfragen bitte an:
klimaschutz@waldbronn.de

NDNDN EDED LELE NLNLCNANAN CACA
U

Wann sammeln wir?
Ab sofort und auch unterjährig!

am Donnerstag, 2.07.2026 zwischen 12 Uhr und 15 Uhr eine
athaus einrichten. Alle Bürger können zur Sammlung beisteuern!
Parkplatz auf der Rückseite des Rathauses (Garage) abgeben.

Wir freuen uns über jeden einzelnen Korken!

Rückfragen bitte an:
klimaschutz@waldbronn.de

W
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Amtlicher Teil

Sprechstunde fällt aus
Standesamt und Friedhofsverwaltung

Die Sprechstunde am Mittwoch, 27. Mai 2026,  
entfällt aus dienstlichen Gründen.

Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.

Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.

Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de.

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.

Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.

Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer, erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung

Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen 
veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	 Positive Bilanz nach fünf Jahren Integreat-App im Landkreis 

Karlsruhe
•	 Regenerative Energieversorgung an der Ludwig-Guttmann-

Schule in Karlsbad. Übergabe des Förderbescheids für das 
Modellprojekt.

•	 Einweihung der gemeinsamen Dienststelle für Flurneuord-
nung in Karlsruhe. Landkreise Karlsruhe, Rastatt und der 
Enzkreis bündeln Kompetenzen.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Informationsabend zu Patientenverfügung  
aus palliativmedizinischer Sicht
Im Fokus dieses Informationsabends stehen die Themen Pa-
tientenverfügung, Menschenwürde und Selbstbestimmung in 
medizinischen Fragen, wenn man sich aufgrund einer Krankheit 
selbst nicht mehr äußern kann.
Dr. Anne Ruellan von den Vidia Kliniken Karlsruhe e.V. informiert 
anhand von Fallbeispielen aus der Praxis zu den intensiven 
Themen der Palliativmedizin und Versorgung und klärt über die 
Möglichkeiten rechtlicher Vorsorge durch Patientenverfügung 
und Palliativausweis auf. 

MEHR AUS DEINER REGION 
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Region

go.nussbaum.de/regionale-news



15Nummer 21
Donnerstag, 21. Mai 2026  AMTSBLATT

Die professionelle Unterstützung durch Ethikberatungen bei 
schwierigen, konfliktreichen Therapie-Entscheidungen wird 
ebenfalls Thema des Abends sein. Im Anschluss ist Raum für 
Fragen und Austausch.
Termin: Mittwoch, 10.06.2026, 17 bis 18:30 Uhr, 
im Diakonischen Werk in Ettlingen (Scheune, Zugang über den Hof), 
Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen. 
Weitere Informationen und Anmeldung: Telefon 07243 5495-0 
oder diakonieverein.laka@diakonie-laka.de. Aufgrund der räum-
lichen Gegebenheiten ist eine Anmeldung erforderlich. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Bleiben Sie fit mit der Volkshochschule
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25a, statt!

W-261-G-0511 Yin-Yoga – Loslassen und Entspannen - neu! 
(Carmen Sigloch)
6 x Montag, 08.06. – 13.07.2026, wöchentlich, 
18 – 19:15 Uhr / 57 €

W-261-G-1802 Fitness im Freien „50Plus“ 
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse (Alexandra Augenstein)
5 x Mittwoch, 10.06. – 08.07.2026, wöchentlich, 09 – 10 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Treffpunkt: 
Kurpark Konzertsegel/Konzertbühne 
(vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park folgen) / 33 €

W-261-S-0202 English A2/B1 – 
Travel the World in English! (Tanja Delgorge-Engelhardt)
6 x Mittwoch, 10.06. – 15.07.2026, wöchentlich, 
10:45 – 12:15 Uhr / 80 €

W-261-K-0710 Töpferwerkstatt – Neue Wege gehen 
(Trudel Czychi)
2 x Samstag, 20.06. und 11.07.2026, 10 – 13:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1 / 73 €

W-261-S-0205 Englisch B1 (Mittelstufe) - a mixed bag  
(Gabriele Raih)
5 x Donnerstag, 25.06.2026 – 23.07.2026, wöchentlich, 
09:30 – 11 Uhr / 56 €

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester 
und zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Der Kulturring im Mai: Lyrik und Franz Liszt

 
Wolfgang Seibold und András Lakatos mit einem  
musikalisch-literarischen Abend über Franz Liszt
�Foto: Kulturring, Wikimedia-Commons: hadikarimi/cc-by-sa

Sonntag, 31.05.2026 - 19.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Lisztiges“ mit Wolfgang Seibold und András Lakatos
Anekdoten über Franz Liszt. Ein musikalisch-literarischer 
Abend mit Werken von Liszt, Chopin, Schubert und Hummel
Vortragender: Wolfgang Seibold – am Klavier: András Lakatos
An diesem Abend soll mit einigen Anekdoten – sie reichen von 
der ersten Geschichte über den Fünfjährigen bis zu einer Bege-
benheit aus seinem vorletzten Lebensjahr – der Mensch Franz 
Liszt lebendig und einige seiner hervorstechendsten Charakter-
eigenschaften in den Blick genommen werden.
András Lakatos ist ein junger ungarischer Pianist, der an der 
Musikhochschule Stuttgart studiert und dieses Jahr beim Inter-
nationalen Robert-Schumann-Klavierwettbewerb in seiner Al-
tersklasse den ersten Preis, zusätzlich den Schumann-Sonder-
preis, den EMCY-Preis und den Publikumspreis errang.
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz – online unter www.kulturring-waldbronn.de oder bei Lite-
raDur.) Die Veranstaltung ist aktuell schon recht gut gebucht. 
Es gibt nur noch wenige Plätze. Tragen Sie sich auf die War-
teliste ein. Bei „Hutkonzerten“ haben Sie gute Chancen, 
zum Zug zu kommen.
Danach machen die Abendveranstaltungen eine Sommerpause.
Im 2. Halbjahr erleben Sie beim Kulturring Martin Wacker, Su-
sanne Buchenberger, Murzarella, Die Lollipops, Isabel Va-
rell. Alle Infos auf unserer Homepage.

****
Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der von Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut sein wird.
Der Lyrikpfad verläuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb 
des Kurhauses bis zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.
16.05.-06.06.2026
Gedichte über den Frühling und die Natur
Neben Eduard Mörikes „Er ist’s“ gibt es noch viele weitere 
schöne Frühlingsgedichte in der deutschen Literatur. Auf dem 
Lyrikpfad kann man einige davon entdecken. Lachen kann man 
dabei beispielsweise über „Der Veilchenpflücker“ von Anna 
Löhn-Siegel, sich wundern über Kurt Schwitters‘ „Frühe run-
det regen Blau“ oder ins melancholische Träumen kommen mit 
„Frühling“ von Selma Meerbaum-Eisinger. Kalligrafisch wurden 
die Gedichte von Michaela Reichmann gestaltet.
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Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn) ***
Für 2027 sind somit bereits 3 Vorstellungen im Vorverkauf: San-
die Wollasch mit Matthias Hautsch, Charolotte Pelgen mit 
Sascha Kommer, Stefan Waghubinger… - es lohnt sich.

***
Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke. ***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial  
zu den einzelnen Vorstellungen finden Sie unter  
www.kulturring-waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr

Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gartenschule Ettlingen

Frühlingsfest der Gartenschule
Am Samstag, 9. Mai, haben die Gartenschule Ettlingen und der 
Förderverein der Gartenschule ihr traditionelles Frühlingsfest 
ausgerichtet. Die Veranstaltung war bei herrlichem Wetter gut 
besucht. Bei Kaffee und Kuchen erfreuten sich die zahlreichen 
Gäste an den kulturellen Beiträgen der Schülerinnen und Schü-
ler und genossen es, in entspannter Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Sicherlich war es für viele Gäste auch 
interessant, die Räume sowie den Pausenhof des Interimsbaus 
in der Bahnhofstraße zu sehen. Das eigentliche Gartenschulge-
bäude wird momentan für zwei Jahre renoviert und soll, wenn 
alles glattläuft, zum Schuljahr 2027/2028 wieder zur Verfügung 
stehen.

Beim Fest wurde auch auf die bevorstehende Reise der Special-
Olympics-Gruppe zu den Nationalen Spielen im Saarland hin-
gewiesen, die demnächst im Juni stattfinden. Diese Reise stellt 
einen finanziellen Kraftakt dar, sodass man auch auf Spenden 
angewiesen ist. Frau Stauch als Vertreterin des Pfennigbasars 
war darüber sehr angetan und ließ es sich daraufhin nicht neh-
men, die Aktion mit einer Spende über 500 Euro finanziell zu 
unterstützen. Ein herzlicher Dank dafür!

Ebenso geht ein Dank an den SC Bruchhausen, in Person von 
Ernst Speck, für die Bereitstellung und den Aufbau der Zelte.

 
� Foto: Gartenschule Ettlingen
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Kindergarten WaldKleckse

Fördervereinstreffen in der Brasserie
Bereits am Montag der vergangenen Woche trafen sich 6 Wald-
kleckse-Mamas unseres Fördervereins zum geselligen Abend in 
der Brasserie im Kurhaus, um über neue Projekte, News und 
allerlei Interessantes zu sprechen und sich auszutauschen.
Klare Sache für den Förderverein sind dieses Jahr wieder die 
Schlossfestspiele und der SeSiSta-Kurs für die Schulanfänger, 
die (mit)finanziert werden. Die neu gekauften Spielsachen und 
Bücher im letzten Jahr kamen bei allen Kindern toll an und wer-
den eifrig bespielt. Neu sind seit fast zwei Wochen die Hoch-
beete im Außenbereich.
Auch die Teilnahme am diesjährigen Nikolausmarkt Ende No-
vember haben die Anwesenden einstimmig beschlossen, da der 
Förderverein auf diese Einnahmemöglichkeit angewiesen ist.
Ebenso einer Meinung waren alle, dass der Förderverein mehr 
Mitglieder braucht, da einige Vorstandsmitglieder dieses und 
nächstes Jahr leider ausscheiden werden.
Daher auch hier nochmals der Aufruf an alle Waldkleckse-Fami-
lien und Interessierte: Seid dabei und macht mit - zusammen 
können wir so viel Gutes für unsere Kinder tun. Mit dem Jahres-
beitrag von nur 10 € könnt ihr den Förderverein aktiv und passiv 
unterstützen (Förderverein Waldkleckse e.V. - DE86 6619 0000 
0010 4608 83).
Wir bauen auf euch und freuen uns über jede Unterstützung!

Partnerschaften

Große Unterstützung für alle Aktionen rund um das Jubiläum
Ein herrliches, gelungenes Fest liegt hinter uns: das 40-jährige 
Jubiläum der Partnerschaft von Waldbronn mit Saint-Gervais 
und mit Monmouth, welches wir, die Partnerschaftsvereine, zu-
sammen mit der Gemeinde feiern durften. Zugegeben: Wir ha-
ben uns ordentlich ins Zeug gelegt. Aber ohne die Mithilfe von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern aus Waldbronn und ohne die 
wunderbare Kooperation mit den Gemeinde-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeitern hätten wir es nicht erreicht, dass unsere zahl-
reichen Gäste so viele Stunden des Glücks erleben konnten.
Wir danken auch besonders allen Firmen und Geschäftsleuten, 
die in der Partnerschaftswoche durch kulinarische Angebote auf 
das Fest einstimmten: der Bäckerei Nußbaumer, der Gast-
hausbrauerei Lindenbräu, dem Restaurant Kochmühle, der 
Weinhandlung Weinspiegel, Feinkost gousto und dem Ede-
ka-Markt Völkle.

 
� Grafik: Bürgerfonds

Der Ausflug nach Bad Herrenalb in der Dampfeisenbahn 
schenkte vielen Waldbronner Familien die Möglichkeit, auf 
Tuchfühlung mit den Gästen 
aus den Hochsavoyen und 
aus Wales zu kommen. Fi-
nanziell wurde dies ermöglicht 
durch den Deutsch-Fran-
zösischen Bürgerfonds, der 
dankenswerterweise Projek-
te unterstützt, die Bürger aus 
verschiedenen europäischen 
Ländern zusammenbringen. 
Wie gut, dass es den Bürgerfonds gibt.

Nächster Stammtisch
Wir treffen uns zum Stammtisch am Dienstag, 9. Juni, um 
19 Uhr im Hotel-Restaurant „Krone“. Wie immer: Gäste sind 
herzlich willkommen. Sicher wird über die bevorstehende Reise 
gesprochen und über die vergangene Feier der 40 Jahre Part-
nerschaft mit Monmouth.

Rückblick Mitgliederversammlung
Wie zu erwarten war, konnten die offenen Posten des/der 1. und 
2. Vorsitzenden nicht besetzt werden. Dennoch war nichts von 
Grabesstimmung zu vernehmen. Der Tenor der Versammlung 
war definitiv: „Irgendwie geht es weiter, Kurparkfest ist ohne uns 
nicht denkbar und die wunderbare Partnerschaft mit unseren 
Freunden in Monmouth wird weitergepflegt.“
Wie geht es nun wirklich weiter: Bis auf Weiteres bleibt Manfred 
Czychi als erster Vorsitzender im Amt, ebenso seine Stellver-
treterin Sandra Anderer. Bis zum Sommer wird geprüft, welche 
Möglichkeiten es gibt, als Verein weiterzuexistieren und die Auf-
gaben anders zu verteilen. Die Mitglieder werden rechtzeitig und 
umfassend über alle Möglichkeiten informiert.
Kontakt: Club der Monmouth-Freunde e.V.
Manfred Czychi, Kinderschulstraße 12a, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 67719, E-Mail: vorstand@monmouth-freunde.de

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen 
Anker unsrer Seele. Monatsspruch Mai, Hebräer 6,19
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Pfingstfest, 24. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
� (Sacharja 4,6b)
Pfingstmontag, 25. Mai
10.30 Ökumenischer Gottesdienst in St. Katharina Busenbach
Sonntag, 31. Mai Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder 
per E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 21. Mai, 18.30 Uhr

 
Seniorencafé� Foto: K. Klein

Herzliche Einladung  
zum Seniorencafé
am Mittwoch, den 03.06.2026, 
14.30 Uhr
Bei leckerem Kuchen und in 
schöner Atmosphäre wollen 
wir gemeinsam einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom Seniorencafé
Wenn Sie einen Fahrdienst be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
bei Frau Müller, 
Tel.: 07243/3 58 98 99

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anliegen 
vom 30.05. bis 21.06.2026 an Herrn Prädikant Schneller, Tel. 
0721/38 41 17 65.
Während der Vakanz wenden Sie sich bei Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen oder anderen Begleitungen bitte an 
Pfarrerin Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; 
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) 
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer
gottesdienst 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
WALDBRONN

Pfingstmontag 
10:30 Uhr

25
MAI
Kath. Kirche Reichenbach
Prädikant Torsten Guldenschuh, PRef. Thomas Ries

 
� Plakat: M. Bartberger

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
Stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
„Café Abschied“ Tel. 07243 200 5220
Vom 23. Mai bis 7. Juni sind alle Pfarrbüros geschlossen.
Da in den kommenden Monaten durch systembedingte Neue-
rungen zusätzliche und Nacharbeiten erfolgen müssen, bitten 
wir Sie, sich an die Öffnungszeiten zu halten und bei Bedarf 
einen Termin per AB oder E-Mail zu vereinbaren. Auch in den 
Schließzeiten wird in den Pfarrbüros gearbeitet werden.

Gemeinde St. Katharina Busenbach
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de

Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de

Gemeinde St. Barbara Karlsbad
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de

Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de

Gottesdienstordnung
Sa, 23.05.2026
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
20:00 Langensteinbach Pfingstnovene
PFINGSTSONNTAG, 24.05.2026 -RENOVABIS-Kollekte
10:00 Langensteinbach Eucharistiefeier, 
anschließend Begegnung
18:30 Etzenrot Maiandacht
PFINGSTMONTAG, 25.05.2026
10:30 Busenbach Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag
Di, 26.05.2026
16:00 Reichenbach Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
im Seniorenhaus
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung 
in den Anliegen unserer Zeit
Mi, 27.05.2026
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
Do, 28.05.2026
18:30 Etzenrot Fußwallfahrt der Frauengemeinschaft Etzen-
rot - bei schlechtem Wetter Maiandacht in der Kirche, anschl. 
Einkehr - Treffpunkt Kirchhof
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier im Klinikum SRH
Fr, 29.05.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier mit Totengedenken 
(Monatsseelenamt)
Sa, 30.05.2026
14:00 Busenbach Trauung 
von Ronja Trautmann und Björn Lutsch, Busenbach
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 31.05.2026
10:00 Etzenrot Eucharistiefeier
12:00 Etzenrot Taufe von Julius Knab, Langensteinbach; 
Lola Karcher, Spielberg
18:30 Etzenrot Maiandacht

Einführung in das Kontemplative Gebet
Sa 23. Mai, 10.00 - 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche, Herrenalber Str. 48
Anmeldung:
Dr. Ruth Fehling, r.fehling@kkwk.de, 07243 6523 47
Tag der Stille und Achtsamkeit
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben.
„Gott in allem finden …“ -
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„Café Abschied“ in Busenbach, Langensteinbach 
und Reichenbach
„Geboren werden hat seine Zeit und Sterben hat seine Zeit. Wei-
nen hat seine Zeit und Lachen hat seine Zeit.“ Diese Zeilen aus 
dem Buch Prediger erinnern uns daran, dass Freud und Leid 
gleichermaßen zum Leben gehören. Daran sollten wir auch den-
ken, wenn wir einen Menschen zu Grabe tragen. Bei der Be-
stattung dominiert noch die Trauer. Die ist aber nur ein Spiegel 
für das Glück und die Freude, die uns dieser Mensch zu Lebzei-
ten geschenkt hat. Sich darüber mit Verwandten und Freunden 
auszutauschen, dafür sollte es nach einer Beerdigung Gelegen-
heit geben. Allerdings findet sich heutzutage in Waldbronn und 
Karlsbad am Nachmittag kaum noch ein geeigneter Ort für ein 
solches Beisammensein.

Hier wollen die Gemeindeteams Busenbach, Karlsbad und 
Reichenbach jeweils mit einer Gruppe Ehrenamtlicher Abhilfe 
schaffen. Die Teams decken die Tafel für die Trauergäste nach 
der Beisetzung und bieten Raum zum gemeinsamen Austausch. 
Es gibt Kaffee, Tee und Getränke. Wer möchte, darf auch einen 
Imbiss anbieten.

Interesse? 
Dann melden Sie sich im Pfarrbüro für Waldbronn und Karlsbad 
unter der extra eingerichteten Telefonnummer für das Café Ab-
schied 07243 2005220. Hinterlassen Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter. Dort bekommen Sie alle Informatio-
nen über Kosten und Modalitäten.

Information dann auf unserer Homepage

Do 04. Juni 2026
Sternwanderung zum Kurpark Waldbronn

09.00 Uhr
Reichenbach
Kirche

09.00 Uhr
Busenbach
Park neben
Pfarrheim/Kita

09.30 Uhr
Etzenrot
Kirche

08.45 Uhr
Langensteinbach
St. Barbara-Ruine

 
� Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Eucharistiefeier an Fronleichnam

Fronleichnam, Do 04. Juni
10:30 Uhr, Kurpark Waldbronn
Eucharistiefeier zum Abschluss der Sternwanderung aus den 
Gemeinden. Die Erstkommunionkinder dürfen gerne ihr Gewand 
tragen.

Kinder- und Familienzentrum

KiFaZ-Sprechstunde
Beratung – Begleitung – Unterstützung
Mi., 27. Mai
Mi., 17. Juni
14:30 bis 16:30 Uhr, Pfarrheim Busenbach

Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Fronleichnam – Wegstrecke in Reichenbach

Liebe Gemeindemitglieder,
auch in diesem Jahr werden wir als Teil der Sternwanderung eine 
gemeinsame Prozession zum Gottesdienst im Kurpark anbieten. 
Wir beginnen um 9:00 Uhr vor der Kirche Reichenbach. Unser 
Weg führt dann über die Gartenstraße zur 1. Station bei der 
Gärtnerei Kraft. Die 2. Station wird am Friedhof sein. Von dort 
geht es durch die Friedenstraße bis zum Kurpark. Wir freuen 
uns über alle, die entlang der Wegstrecke festlich schmücken. 
Vergelt’s Gott.

Frauengemeinschaft Reichenbach
Tagesausflug nach Speyer
Termin: Mi 22. Juli
Abfahrt: 8:00 Uhr - Parkplatz Friedhof Reichenbach
Auch dieses Jahr machen wir wieder einen Tagesausflug. Im 
Preis von 30,00 Euro sind Busfahrt und Stadtbesichtigung be-
inhaltet. Wir werden im Bus kassieren. Anmeldungen telefonisch 
bei Ilse Weber 07243 67014 oder Ute Thimm 07243 69698.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
22.05., 12.06., 19.06. Offener Treff
29.05. + 05.06 Pfingstferien

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

kfd Busenbach

Slow Fashion - wertschätzen statt wegwerfen
Fast Fashion heißt: alle paar Wochen die nächste Kollektion – 
immer mehr, immer schneller, immer billiger. Die Herstellung 
verbraucht gewaltige Ressourcen an Wasser und Energie. Da-
bei entsorgen die Käuferinnen und Käufer über die Hälfte der 
Kleider innerhalb eines Jahres. Die Bewegung „Slow Fashion“ 
wehrt sich gegen diesen Raubbau. Und sie gewinnt immer mehr 
Anhänger. Zu Film - Information - Austausch laden wir alle herz-
lich ein und freuen uns auf viele Menschen, denen dieses Thema 
genauso am Herzen liegt wie uns.
Ihre kfd Busenbach
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Busenbach
Kolpingsfamilie

 
M. Bartberger� Plakat: I.M.

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

COME TOGETHER
Einladung zur Gemeindeversammlung

Themen: Bericht des Gemeindeteams ● Neues aus der Pfarrei St. Martin 
Ettlingen ● Anregungen und Wünsche ● Wahl des neuen Gemeindeteams
Sei aktiv! Ein Ehrenamt/Mitarbeit in der Pfarrei St. Martin und/oder im  
Gemeindeteam bringt Freude, schafft neue Sinn- und Lebenserfahrungen 
und verbindet Menschen. 

Wir freuen uns auf Dich!

28. Juni 2026    11:30 Uhr
Gemeinde Herz Jesu

Kirchplatz Etzenrot
bei schlechtem Wetter in der Kirche

Kirchstraße 21, 76337 Waldbronn

Gemeindeteam Etzenrot
gt-etzenrot@sewk.de

 
� Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 31. Mai, 11.00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Frauengemeinschaft Etzenrot
Fußwallfahrt der Frauengemeinschaft
Termin: Do., 28. Mai, 18.30 Uhr
Treffpunkt: Kirchhof Etzenrot 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen Fußwallfahrt. Über 
eine rege Teilnahme freuen wir uns. Wie immer sind alle Perso-
nen aus der Seelsorgeeinheit und von außerhalb herzlich will-
kommen. Anschließend kehren wir im „Hirsch“ in Etzenrot ein.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 24. Mai 2026, Pfingstsonntag, 10.00 Uhr, 
Übertragungsgottesdienst
aus Südafrika in beiden Gemeinden
Mittwoch, den 27.05.2026, 20.00 Uhr, 
Gottesdienst in Langensteinbach

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 21.05. bis 27.05.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff

 
MOKI - Mobiler Kindertreff-
Grafik: Jugendtreff Waldbronn

Freitag: 14:00 – 16:00 MOKI: 
Neurod, Spielplatz
16:30 – 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 – 20:00 
Offener Treff
Montag: Feiertag – 
geschlossen
Dienstag: 15:00 – 21:00 
Offener Treff
Mittwoch: 18:00 – 21:00 
Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, 29.05.2026 um 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Etzenrot laden wir hiermit recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
Begrüßung
Totengedenken
Berichte
Vorsitzende
Schriftführer
Schatzmeisterin
Kassenprüfer
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Bereitschaftsleitung
Jugendleitung
Entlastung des Vorstandes
Neuwahlen
Bestimmung des Wahlvorstandes
1. Vorsitzende
2. Vorsitzender
Schriftführer
Schatzmeister
Beisitzer
Kassenprüfer
Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung
Ehrungen
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 22.05.2026 
bei Annerose Ochs oder Gerhard Becker schriftlich eingereicht 
werden.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Ochs

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Anbaden
Am Samstag, den 23. Mai, um 10:00 Uhr eröffnet die DLRG 
Waldbronn gemeinsam mit dem Bürgermeister und weiteren 
Badegästen offiziell die Freibadsaison. Unabhängig vom Wetter 
wagen alle zusammen den Sprung ins angenehm temperierte 
Wasser.
Im Anschluss folgt unser traditionelles Wettschwimmen um den 
Wanderpokal „Eiszapfen“. Ob groß oder klein – alle mutigen 
Schwimmerinnen und Schwimmer sowie interessierte Zuschau-
er sind herzlich eingeladen!

Raft als Einsatzmittel
Ein Mitglied der DLRG Waldbronn hat am 18. April erfolgreich 
am Lehrgang „Raft als Einsatzmittel“ teilgenommen.
Das Seminar richtete sich an Strömungsretter und vermittelte 
sowohl theoretische als auch praktische Grundlagen. Inhalte 
waren unter anderem das neue Ausbildungskonzept, die Wie-
derholung von Gefahren an Fließgewässern sowie besondere 
Risiken beim Einsatz mit dem Raft. In praktischen Übungen 
wurden Grundlagen im Zahmwasser, wichtige Kommandos und 
Fahrmanöver sowie Flip- und Re-Flip-Techniken trainiert. Auch 
die einfache Personenrettung wurde geübt.
Mit dem erweiterten Wissen stärken wir unsere Einsatzfähigkeit 
innerhalb der DLRG.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Ambulanter Hospizdienst
Gedanken zur Hospizarbeit im ambulanten Bereich

 
� Foto: Miriam Bartberger

Zu wenige Menschen wissen 
von unserem Dienst. Stationä-
re Bereiche wie Hospize sind 
meist bekannt in der Bevölke-
rung, da gibt es ein Gebäude, 
da sind Menschen an einem 
bestimmten Ort, den man 
sehen kann. Im ambulanten 
Dienst gibt es nichts Greif-
bares, da wir unterwegs sind, 
ambulant. Wir gehen dorthin, 
wo die sterbenden Menschen 
sind, in den Pflegeheimen, in 
den Krankenhäusern und nach 
Hause. Aber genau da verster-
ben die meisten Menschen. In 
den stationären Einrichtungen, 
wie Hospizen und Palliativsta-
tionen versterben laut Statistik 
nur 2 bis 3 % aller Menschen. 

Allein aus dieser Sicht kommt dem ambulanten Hospizdienst 
eine große Bedeutung zu.
Umso dramatischer, dass ausgerechnet dieses Angebot nur we-
nige Betroffene kennen. Einer der oft von uns gehörten Sätze 
ist: „Wenn ich nur gewusst hätte, dass ihr auch nach Hause 
kommt …“
Wir sind derzeit 32 ehrenamtliche Begleiterinnen und Begleiter, 
die vor Ort tätig sind, die zu den Menschen kommen, wo auch 
immer sie in ihren letzten Tagen leben:
zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. Wir kümmern uns 
um die Sterbenden und gleichzeitig um die Angehörigen.
Denn auf diesem letzten Weg entstehen schnell Überforderungs-
situationen: Sterbende sind allein, brauchen Ansprechpartner, 
jemanden, der da ist und zuhört. Angehörige sind erschöpft, da 
die Pflege kräftezehrend und zeitintensiv ist. Da kann es hilf-
reich sein, in Ruhe etwas zu besorgen, spazieren zu gehen, um 
Kraft zu tanken oder einfach für einige Zeit ohne Unterbrechung 
zu schlafen. Unsere Ehrenamtlichen sind in dieser Zeit bei den 
Sterbenden.
Kurz: Wir kommen auf Anfrage und richten uns ausschließlich 
nach den Wünschen der Betroffenen. Und das ist so vielfältig 
und unterschiedlich, wie es die Menschen selbst sind.
Unser Angebot ist selbstverständlich kostenlos und konfessi-
onsunabhängig.
Unser Hospiztelefon: 07243 93 83 200
Unsere E-Mail-Adresse: info@hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder,  
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendliche 
ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, von 
beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Familie 
(evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch entfrem-
det werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädi-
gungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der 
Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell 
und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufge-
wachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich hohen Anteil 
in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stam-
men 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck Tel.: 
07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-42031741.

Zukunftsfähiger Verein?  
Jetzt bewerben und 
5.000 € gewinnen!

nussbaum-stiftung.de/award
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VdK Waldbronn

VdK-Infos

Ausflug 2026
Bitte noch die Restzahlungen für unseren Ausflug überweisen.
für Mitglieder p.P. : 440 € - 200 € Vorauszahlung im DZ / 
490 € -200 Vorauszahlung im EZ
für Nichtmitglieder p.P. : 460 € - 200 € Vorauszahlung im DZ / 
510 € -200 Vorauszahlung im EZ
auf das Konto VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Restzahlung Ausflug Bay. Wald VdK 2026

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Kochen ohne Strom?
Für die Pfadfinder der Waldbronner Gruppe auf dem Zeltlager 
kein Problem: Es beginnt mit dem Ausheben einer Grube. Einige 
Gruppenmitglieder bringen Steine herbei, die sie um die Feu-
erstelle herum legen. So verhindern sie, dass die Wiese Feuer 
fangen kann.
Nun schnell Feuer gemacht. Auch wenn es die letzten Tage or-
dentlich geregnet hat, findet sich immer noch irgendwo trocke-
nes Anfeuerholz. Die nächste Herausforderung ist es, den Topf 
so über der Flamme zu platzieren, dass es nicht zu heiß wird. 
Die Pfadfinder lösen das mit zwei Dreiböcken, die sie aus Ästen 
bauen und rechts und links neben der Feuerstelle aufstellen. Da-
rüber kommt ein dicker Ast und daran mit einer Kette der Topf.
Nun können die Pfadfinder fast wie auf einem normalen Herd 
kochen. Die vorbereiteten Zutaten kommen in den Topf. Zum 
Umrühren allerdings bedarf es nicht nur eines Kochlöffels, son-
dern auch eines dicken Handschuhs zum Schutz des Armes. 
Und wenn die Flamme zu heiß wird, regeln sie dies, indem sie 
den Topf höher hängen.
Gemütlich ums Feuer warten nun alle, bis das Essen gar ist. 
Ein Stromausfall kann ihnen nichts anhaben.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: 
Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
Kochen über dem Feuer 
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Regelt sich von selbst
Blattläuse nehmen zu
Jetzt im Mai beginnt sie wieder die Blattlauszeit. Rasch vermeh-
ren sich die kleinen Blattsauger und bauen in Windeseile ihre 
Kolonien auf. Durch ihre Saugtätigkeit schwächen sie die Gemü-
sepflanzen, Blätter verkrüppeln und Früchte werden durch sich 
ansammelnde Rußtaupilze verschmutzt. Was ist zu tun, ohne 
gleich den Einsatz von chemischen Pflanzenschutzmitteln in Be-
tracht zu ziehen? Mit Gartenhandschuhen „bewaffnet“, können 
Sie die Blattläuse einfach von der Pflanze abstreifen oder sie mit 
einem Gartenschlauch und Bürste vorsichtig abwaschen. Damit 
überbrücken Sie die Zeit, bis auch die natürlichen Gegenspieler 
wie Marienkäfer, Florfliegen oder Ohrenkneifer aufwachen und 
sich vermehren, bis sich ein natürliches Gleichgewicht einstellt. 
Blühinseln im Gemüsebeet locken die Nützlinge an und dienen 
ihnen als Nahrungsquelle. Auch Schwebefliegen lassen sich 
so anlocken, wenn sie plötzlich im Flug wie ein Hubschrauber 
in der Luft stehend über Ihrem Gemüsebeet Halt machen. Ihre 
weißlichen Eier legen sie in der Nähe der Beutetiere ab. Aus 
ihnen schlüpfen dann die fußlosen Larven, die sich ganz un-
erschrocken über ganze Blattlauskolonien hermachen. Schlupf-
wespen werden ebenfalls angelockt. Sie legen ihre Eier direkt 
in der Blattlaus ab, die damit als Brut- und Kinderstätte für sich 
neu entwickelnde Schlupfwespen dient und dabei abstirbt.
Arbeitsplaner
- �Frostempfindliche Zwiebel- und Knollenblumen wie Dahlie, 

Gladiole, Canna und Tigerblume nach den Eisheiligen ins Freie 
pflanzen. Niedrige Sorten von Canna und Dahlie sehen auch in 
Kübeln sehr wirkungsvoll aus.

- �Blütenzweige der Mandelbäumchen direkt nach der Blüte bis 
auf 20 cm zurückschneiden. Das regt kräftigen Neuaustrieb für 
reichliche Blüte im nächsten Jahr an und beugt Monilia-Spit-
zendürre vor.

- �Schnecken unter den Polstern von Steingartenpflanzen und 
zwischen Stauden regelmäßig absammeln.

- �Nach den Eisheiligen die Balkonkästen bepflanzen. Spätesten 
Anfang Mai die gewünschten Pflanzen kaufen und zwischen-
zeitlich an einen geschützten Platz stellen.

- �Neu eingepflanzte Balkonblumen in den ersten 3-4 Wochen 
nicht düngen. Danach alle 1-2 Wochen mit Flüssigdünger.

- �Gegen Wurzelfraß, etwa an Rhododendren: Die engerlingsähn-
lichen Larven des Dickmaulrüßlers mit parasitären Nematoden 
(Fadenwürmern) bekämpfen.

- �Beikräuter um Obstbäume und Beerensträucher regelmäßig 
entfernen. Anschließend die Wurzelbereiche kräftig gießen und 
mulchen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Rückblick Weißwurstessen
Bei bestem Wetter – völlig regenfrei – konnte der OGV Etzenrot 
am Sonntag seine Gäste empfangen. Ab 11 Uhr bis zum Nach-
mittag fanden sich immer wieder Besucher ein, die die Sonne 
und leckeres Essen in unserem Vereinsgarten genießen durften.

 
Weißwurstessen im Vereinsgarten� Foto: OGV Etzenrot e.V.
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Ein herzliches Dankeschön an die Helfer und fleißigen Kuchen-
bäckerinnen ohne die das Ganze nicht möglich gewesen wäre. 
Ebenso ein Dankeschön an alle Besucher, die unseren Verein auf 
diese Weise unterstützen.

Fortschritt im Milpa-Beet
Am Wochenende konnten die Mais-Pflanzen in das Versuchs-
beet gesetzt werden. Die Kürbisse schwächeln in der Vorzucht 
noch etwas und kommen daher später ins Freie. Die Bohnen 
werden nicht vorgezogen. Wir werden weiter vom Projekt be-
richten.

Gut besuchte Greifvogel-Jule
Im Vereinsgarten ist sehr schön zu beobachten, wie gut die bei-
den Julen im Garten von den Vögeln genutzt werden. Am Sonn-
tag konnten wir einem Turmfalken zuschauen, wie er von der Jule 
direkt zum Rüttelflug über den Garten gestartet ist. Ob er eine 
Wühlmaus erwischt hat, konnten wir leider nicht beobachten.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2026 / Terminübersicht 2026
Jahreshauptversammlung (Zusammenfassung)
Am 13.05.2026 fand die Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2025 in der Zuchtanlage Reichenbach statt.
Das Jahr 2025 war aus finanzieller Sicht ein voller Erfolg, dies ist 
für uns die Grundlage, auch weitere Investitionen in der Zucht-
anlage durchführen zu können. Zudem soll der züchterische An-
satz wieder mehr im Vordergrund stehen.
Erfolgreich gewählt wurde die komplette Vereinsverwaltung, 
wobei wir Katharina Haug als neue Schriftführerin und Markus 
Kraft als neuen Beisitzer begrüßen dürfen. Die weiteren Ämter 
bleiben unverändert in der Zuständigkeit der bisherigen Funk-
tionsträger. Für die Bereitschaft möchte sich der Verein herz-
lichst bedanken.
Dies stellt die Grundlage, den Verein auch in den nächsten Jah-
ren voranzubringen.
Zu neuen EHRENMITGLIEDERN des KLZV C586 Reichenbach 
wurde Frau Elisabeth Becker, Ursula Anderer und Herr Werner 
Krämer (entschuldigt) ernannt. Vielen Dank für die jahrelange 
Treue und das erbrachte Engagement.

 
Ehrungen 2026� Foto: KLZV Reichenbach

Terminübersicht 2026
27. + 28.06.2026	�Hähnchenfest 2026  

in der Zuchtanlage Reichenbach
05. + 06.09.2026	Kurparkfest 2026
07. + 08.11.2026	�Jubiläumsausstellung 2026  

in der Zuchtanlage Reichenbach
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
KLZV Reichenbach / Der Vorstand

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Flug ab Bar le Duc
Auch der dritte Wettflug unserer Tauben verlief ohne Probleme. 
Um 8:30 Uhr fielen in Bar le Duc die Klappen, und die ersten 
Tauben hatten um 11:30 Uhr die 242 km zurückgelegt. Schon 
nach 11:50 Uhr gab es keine Preise mehr. Mit 81 gesetzten Tau-
ben konnte unser Verein 26 Preise erringen. Beteiligt waren wie-
der die Reisevereinigung Karlsruhe mit 29 Züchtern und 1.288 
Tauben. Diesmal waren wir mit dem Ergebnis nicht ganz zufrie-
den. Beim nächsten Flug wird es hoffentlich besser.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Pfingstgrüße des Gesangvereins Freundschaft Busenbach
Der Gesangverein Freundschaft Busenbach wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden frohe und erholsame Pfingsttage.
Wir hoffen auf schönes Wetter, viele sonnige Stunden und eine 
gute Zeit im Kreise der Familie, mit Freunden oder bei einem 
kleinen Ausflug in die Natur.
Zugleich möchten wir schon heute auf unser Sommerfest hin-
weisen: Bitte merken Sie sich den 18. und 19. Juli im Kalender 
vor. Das Sommerfest des Gesangvereins Freundschaft Busen-
bach findet im Pfarrheim Busenbach statt. Wir freuen uns dar-
auf, Sie dort begrüßen zu dürfen.
Ihr Gesangverein Freundschaft Busenbach

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

 
� Plakat: GV Concordia
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CONCORDIA Sommerfest
Beim Sommerfest der CONCORDIA vom 30. Mai bis zum 01. 
Juni wird in einem Festzelt bei der Festhalle ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Festbeginn ist am Samstag um 15 
Uhr. Gegen 20 Uhr ist Musik, Spiel und Spaß bei „JUKOBOX-
NIGHT meets BINGO“ angesagt. Am Sonntag gibt es ab 10.30 
Uhr den ganzen Tag Chorgesang pur mit befreundeten Vereinen 
und den CONCORDIA Chören. Der Musikverein Etzenrot wird 
gegen 19 Uhr den Tag schwungvoll ausklingen lassen. Der Mon-
tag startet mit einem Mittagstisch um 12 Uhr. Um 15 Uhr ist 
wieder ein Seniorennachmittag mit dem bereits traditionellen 
Volksliedersingen angesagt, bevor mit der Ziehung der Tombo-
lagewinner um 18.30 Uhr das CONCORDIA Sommerfest 2026 
zu Ende geht.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Freuen Sie sich mit uns auf das 15. Griebewurschdfeschd!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam mit Ihnen 
ein schönes und geselliges Fest feiern. Dazu sind wir auf die tat-
kräftige Unterstützung unserer Mitglieder, Förderer und Freunde 
angewiesen.
Wir freuen uns über jede helfende Hand, sei es beim Auf- und 
Abbau, hinter dem Grill, am Getränkestand oder mit einer lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchenspende für unser Kuchenbuffet.
Wer uns unterstützen möchte, darf sich gerne bei uns melden. 
Wir bedanken uns schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung 
und freuen uns auf ein schönes Fest mit Ihnen!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
•	 Am 17.05. durfte unser großes Orchester ein Benefizkon-

zert im Speyerer Dom mitgestalten. Es war ein tolles Ge-
fühl, in diesem Dom, dessen Bau vor fast 1000 Jahren be-
gonnen hat, ein stimmungsvolles Konzert geben zu dürfen. 
Herzlichen Dank an alle, die nach Speyer gekommen sind 
und den guten Zweck zur Erhaltung des Doms mit uns unter-
stützt haben.

•	 Am Pfingstwochenende findet vom 23.05. bis 25.05.2026 
unser großes Musikfest im Zelt neben der Festhalle Wald-
bronn statt. 

•	 Wir möchten auf die Programmänderung am Samstagabend 
hinweisen. Die Jugendkapelle startet am Samstag um 17:00 
Uhr. Am Sonntag um 19:00 Uhr gibt es wieder unsere lan-
ge vermisste MVE-Live-Hitparade. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

www.musikverein-busenbach.de

Ab 12 Uhr: Blasmusik mit Gastkapellen  
und den MVE GREENhorns 

17:00 Uhr: Heiligs Blächle
19:00 Uhr: Die LEGENDÄRE  

MVE LIVE-HITPARADE 

Sonntag
24. Mai

12:00 Uhr:  MV Lyra Reichenbach

14:30 Uhr:  Emotion Dance 

17:00 Uhr:  Bitte Blasmusik 
Montag
25. Mai

17:00 Uhr: Eröffnung durch das Jugend-  
orchester des MV Edelweiß

18:00 Uhr: MV Edelweiß Busenbach 
19:00 Uhr: Public Viewing DFB-Pokal  

mit Pubquiz

Samstag
23. Mai

Auszug aus der Speisekarte: 
• Schweinebraten (mittags) • Schnitzel mit Pommes 

• Pasta aus dem Parmesanrad • Currywurst 

–  An allen Tagen Kinderprogramm und BARBETRIEB –
 Änderungen vorbehalten

F E S T P R O G R A M M

 
Programm MVE Pfingstfest 2026� Plakat: MVE

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Public Viewing beim Musikfest

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach
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Mit Musik und guter Stimmung beim Lions Basar
Am Samstag, den 09. Mai, sorgte unser Jugendorchester beim 
Lions Basar im Eistreff für beste Stimmung. Während in der 
großen Halle fleißig gestöbert und eingekauft wurde, bot die 
kleine Eislaufhalle – ganz ohne Eis – den Besucherinnen und 
Besuchern eine gemütliche Atmosphäre mit Verpflegung und 
musikalischer Unterhaltung. Eine Stunde lang präsentierte das 
Jugendorchester ein abwechslungsreiches Programm mit mit-
reißenden und bekannten Melodien wie z.B. Forever ABBA Gold 
und Try Everything aus dem Film Zoomania und begeisterte 
damit das Publikum. Der Auftritt war eine schöne Bereicherung 
des Basars und wurde mit viel Applaus belohnt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Musikerinnen und Musiker, an unseren Di-
rigenten Fabian Müller sowie an die Organisatoren des Lions 
Basars für diesen gelungenen Nachmittag!

Terminvorschau 2026:
25.05. Auftritt Musikfest MV Busenbach
04.06. Umrahmung Fronleichnamsprozession im Kurpark 10 Uhr
13.–15.06. Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
17.07. Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09. Kurparkfest
17.10. Kameradschaftsabend
18.10. Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendorchester
www.mvlreichenbach.de

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Anmeldung zum Summer Music Camp 2026 ab sofort  
möglich
Der MV Etzenrot veranstaltet dieses Jahr wieder sein Summer 
Music Camp im Kurhaus Waldbronn. Das Thema dieses Jahr 
wird die Musik und die Kultur Brasiliens sein. Vom 3.-7. August 
proben wir jeweils von 10-16 Uhr, am 9. August um 17 Uhr spie-
len wir das Programm dann im Kurhaus. Ein weiterer Auftritt ist 
am 19. September beim Woodstickel Festival in Wolfartswei-
er geplant. Dort treten wir gemeinsam mit dem Orchester der 
Schule CÔNSUL CARLOS RENAUX aus Brusque, Santa Cata-
rina, Brasilien auf. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
von musikbegeisterten Schülerinnen und Schülern. Da wir durch 
den BMCO eine Förderzusage bekommen haben, ist das Ange-
bot komplett kostenfrei.

 
� Plakat: Jorge Durán

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV-Sportfest war ein voller Erfolg
Trotz des wechselhaften Wetters konnte der TSV Reichenbach 
vier Tage lang bei seinem Sportfest zahlreiche Besucher will-
kommern heißen, die ein abwechslungsreiches Programm gebo-
ten bekamen. Los ging es mit dem Schülerleichtathletiksportfest 
und dem Sportfest für Menschen mit Behinderungen, bei dem 

zahlreiche Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg zugegen 
waren und im Anschluss von Bürgermeister Stalf geehrt wurden. 
Hier geht unser besonderer Dank an den Lions - Club Waldbronn, 
der diese traditionelle und fast schon einzigartige Veranstaltung 
großzügig unterstützt. Jugendturniere und ein bunter Abend mit 
„emotion dance“ rundeten den ersten Sportfesttag ab. Am Frei-
tag fand ein Elfmeterturnier und ein Wirtshaussingen mit „Klaus 
und Karl“statt, bevor am Abend die YES-Revival-Party statt, bei 
der der Besucheransturm fast nicht mehr zu bewältigen war. Auch 
am Samstagabend beim Auftritt der „Club Live“-Band, die bes-
te Partystimmung verbreitete, war das Festzelt gut gefüllt. Der 
Sonntag stand im Zeichen des Fußballs, wo die Ergebnisse der 
TSV-Teams leider nicht so toll waren, bevor mit der Ziehung der 
großen Tombola das Fest beschlossen wurde.
Der TSV möchte sich bei allen bedanken, die das Fest durch 
ihren Besuch unterstützt haben, aber vor allem bei den zahlrei-
chen Unterstützern und Sponsoren, die zum Gelingen des Fe-
stes beigetragen haben. Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer 
hinter den Ständen und bei der Organisation des ganzen Festes 
wäre solch ein Fest undenkbar, die gesamte TSV-Familie hat vier 
Tage lang zusammen tolle Arbeit geleistet, vielen Dank hierfür!

Senioren:
Die 1. Mannschaft unterlag dem neuen Verbandsligameister 1. 
FC Mühlhausen mit 1:4 und kann den Klassenerhalt bei fünf 
Punkten Rückstand auf den Relegationsplatz nur noch theore-
tisch schaffen. Rafael Mielke brachte den TSV in Führung, doch 
dann setzte sich die Klasse der Gäste doch durch, die letztlich 
die Partie deutlich für sich entscheiden konnten.
Am Pfingstmontag muss nun das Auswärtsspiel bei der SG HD 
- Kirchheim unbedingt gewonnen werden, sonst ist der Abstieg 
besiegelt, Spielbeginn ist um 17 Uhr. Die 2. Mannschaft kann 
den Abstieg nach der unglücklichen 3:4 - Niederlage nicht mehr 
verhindern, die Tore von Nicolas Hassel (2) und Friedrich Scherf 
reichten nicht. Am Donnerstag um 19 Uhr spielt unsere 2. Mann-
schaft beim FV Ettlingenweier 2.

Junioren:
Die A 1 beendete die Saison mit einem 4:0 - Erfolg über den FC 
Hettingen, und auch die A 2 konnte ihre letzten beiden Spiele 
jeweils mit 6:4 siegreich gestalten. Die B 1 verabschiedete sich 
mit einer Niederlage aus der Verbandsliga, während die C 1 zu 
einem 1:1 - Remis gegen die TSG Weinheim kam.
Für unsere Juniorenteams ist die Saison beendet, es stehen 
nun in den nächsten Wochen zahlreiche Turniere auf dem Pro-
gramm.

FC Busenbach e.V.

Senioren
So langsam, aber sicher trudelt die Saison für unsere beiden 
Seniorenmannschaften aus, und nachdem auch der Kreisliga-
Erhalt sportlich eingetütet ist, scheint unserer „Ersten“ zum Run-
denende hin auch wirklich die Luft auszugehen. So hatte man 
beim Gastauftritt in Schöllbronn eigentlich zu keiner Zeit wirk-
lich etwas zu bestellen, weil die Mannschaft ohne App, Maier, 
Günes und Torhüter Speck dann einfach nicht genug Schlag-
kraft auf den Platz brachte. Gegen spielfreudige Hausherren 
kassierte man alleine im ersten Durchgang bereits drei Treffer, 
ehe die Partie im zweiten Spielabschnitt langsam auslief und die 
FCB-Elf „nur noch“ ein weiteres Mal hinter sich greifen musste. 
Bevor mit dem Donnerstags-Spiel beim Tabellenzweiten Spöck 
die Runde auch wirklich endet, möchten sich Mannschaft und 
Trainerteam für die Unterstützung in den letzten Wochen und 
Monaten recht herzlich bei ihren Zuschauern bedanken, ohne 
die es, vor allem in den sehr zehrenden Phasen nach dem Kreis-
ligaaufstieg, sicherlich nicht gereicht hätte. Vielen Dank für eu-
ren Support.
Unsere „Zweite“ kam fast zeitgleich zu einem 3:3-Unentschie-
den in Oberweier, bei dem Marcel Effenberger, Leon Saalfrank 
und Kai Altinger anschreiben konnten, den Hausherren in der 
Schlussphase aber noch der Ausgleichstreffer gelang. Dennoch 
freute sich die Mannschaft beim gemeinsamen Saisonabschluss 
über das Erreichte, verabschiedete einige verdiente Spieler in 
den fußballerischen Ruhestand und blickte gespannt auf das, 
was in der nächsten Saison dann kommen wird.



26 AMTSBLATT
Nummer 21

Donnerstag, 21. Mai 2026

Vorschau
Donnerstag, 21.05., 19.00 Uhr
TV Spöck - FC Busenbach
SC Schielberg II - FC Busenbach II

 
� Code: 

Christopher 
Rau

Sportfest 2026 - Helfer gesucht
Für unser bevorstehendes Sportfest vom 04.-
07.Juni suchen wir an allen Ständen sowie 
beim Auf- und Abbau noch zahlreiche Helfer. 
Bitte unterstützen Sie ihren und unseren Ver-
ein. Egal ob Groß oder Klein – jede helfende 
Hand ist recht herzlich willkommen. Alle aktuel-
len Schichtpläne zum selbst Eintragen finden 
Sie online unter www.helferliste.online/sport
festfcb-2026 oder dem beigefügten QR-Code.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft
Die letzten Schritte haben unsere beiden Herrenmannschaften in 
den kommenden Tagen in der Spielzeit 25/26 zu gehen. Am ver-
gangenen Sonntag zog sich unsere zweite Mannschaft beim Auf-
steiger ATSV Mutschelbach ll bei der 4:0-Niederlage respektabel 
aus der Affäre. Mit kleinem Aufgebot und einmal mehr mit Feld-
spieler im Tor zeigte man eine engagierte Leistung und verkaufte 
sich teuer. Am gestrigen Mittwochabend wollte man im Heimspiel 
gegen die SpG Burbach/Pfaffenrot ll unbedingt etwas holen.
Die erste Mannschaft ist am kommenden Mittwoch, 27. Mai, beim 
FV Ettlingenweier lll zu Gast und am Sonntag, 31. Mai, beim TSV 
Oberweier, an diesem Tag spielt unsere Reserve dann beim TSV 
Schöllbronn ll. Aufgrund der schier unendlich vielen Ausfälle liegt 
das Hauptaugenmerk jetzt darauf, für diese Begegnungen spiel-
fähige Kader stellen zu können (was uns ja aber bekanntlich im-
mer wieder auch unter diesen widrigen Umständen gelingt).

Frauen
Im letzten Rundenspiel konnten unsere Frauen eine erfolgreiche 
Saison mit einem 4:2-Erfolg über den ATSV Mutschelbach ll be-
enden. Nach der schon feststehenden Qualifikation für die neue, 
eingleisige Landesliga Baden war zum Saisonabschluss auf und 
neben dem Platz noch einmal einiges geboten. Lea Rossol (3) 
und Amelie Ziegler erzielten die vier TSV-Treffer zum Saisonab-
schluss, welche im Anschluss gebührend gefeiert wurden. Die 
Top 3 der Torjägerinnen der Landesliga, Staffel 4, kommen mit 
Amelie Ziegler, Julia Krämer und Lea Rossol übrigens alle von 
unserer Mannschaft! Eine starke Leistung der gesamten Mann-
schaft und ihres Trainer- und Betreuerteams!

Reichenbach e.V.

Rückblick Motorradgottesdienst 1. Mai
Unsere mittlerweile etablierte Motorradfahrt zum Motorradgot-
tesdienst begann wie üblich um 10 Uhr vor dem Vereinsheim 
des MSC in der Bahnhofstraße. Bei herrlichem Wetter hatten 
sich 15 Biker, teilweise auch mit Sozia, eingefunden, um gemein-
sam zum Linkenheimer Baggersee zu fahren. Dort versammel-
ten sich neben 20 „MSC-Motorrädern“ und MSC-Mitgliedern, 
die mit dem Auto angereist waren, noch weitere Bikergruppen 
aus anderen Gemeinden sowie Fahrradfahrer, Fußgänger und 
viele Menschen, die einfach einen schönen Feiertag verleben 
wollten. Pfarrer Torsten Ret, selbst Motorradfahrer, begann 
den Gottesdienst um 11 Uhr mit dem klassischen Biker-Song 
„Born to be wild“ von Steppenwolf. Der Gottesdienst fand wie 
üblich auf einer kleinen Bühne unter freiem Himmel statt, mit 
Hilfe einer Lautsprecheranlage konnten auch die hinteren Rei-
hen den Worten von Torsten Ret folgen. Ein weiteres Indiz dafür, 
dass es sich hierbei um einen wirklich besonderen Gottesdienst 
handelte, zeigte sich u.a. auch darin, dass während des Durch-
reichens der Sammelbüchse über die Lautsprecheranlage das 
Stück „Nothing else matters“ von Metallica gespielt wurde. Zum 
Abschluss des Gottesdienstes gegen 12 Uhr bekamen nicht nur 
die anwesenden Menschen den Segen, nein, auch die Motor-
räder wurden gesegnet.

Acht MSC-Biker machten sich im Anschluss daran, nachdem 
man sich beim benachbarten Kiosk gestärkt hatte, zusammen mit 
Tourguide Norman Fröscher auf den Weg, um ihn auf der Route, 
die er zuvor ausgekundschaftet hatte, zu begleiten. Die Strecke 
mit einer Fahrtzeit von ca. 2,5 Std. und einer Länge von 140 km 
führte bei Germersheim über den Rhein, an Herxheim vorbei nach 
Scheibenhardt, wo wir die französische Grenze überquerten. Auf 
der französischer Seite ging es in Richtung Süden bis Beinheim, 
wo wir auf der Rheinbrücke Wintersdorf wieder die Grenze nach 
Deutschland „überfuhren“. Nach einem kurzen Autobahnritt an 
Rastatt vorbei führte uns der Weg über Waldprechtsweier und 
Freiolsheim in Richtung Etzenrot, um dort beim 1. Mai-Fest gegen 
16 Uhr nach 3 Stunden Fahrt bei Kuchen und Bratwurst die Aus-
fahrt ausklingen zu lassen. Damit nahm ein rundum gelungener 1. 
Mai-Feiertag ein schönes und vor allem unfallfreies Ende – man-
che munkeln, es lag auch am gesegneten Motorrad.

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Grafik: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter 
svw-meisterschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Neunter und letzter Spieltag der Saison 2025/26
Im mit zwei Zuschauern gut gefüllten Mia-Leinberger-Stadion 
begrüßte unsere erste Mannschaft das abstiegsbedrohte Team 
aus Neuenbürg zum Saisonfinale. Während die Gäste in Best-
besetzung aufliefen, mussten wir den Ausfall von zwei Stamm-
spielern kompensieren – was letztlich nicht gelang. Die Nord-
schwarzwälder witterten Morgenluft und gingen mir nichts, dir 
nichts mit 2:0 in Führung. Dem ewigen Remis des Vereinsschrei-
bers folgte eine weitere Niederlage am fünften Tisch, ehe Rolf den 
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Rückstand wieder auf zwei Punkte verkürzte. Florian nutzte einen 
Fauxpas seines Gegners zum Partiegewinn und Thomas wursch-
telte sich am ersten Brett bei knapper Bedenkzeit einmal mehr 
aus einer schwierigen Stellung heraus und gewann ebenfalls. 
Zwischenzeitlich war uns jedoch Brett drei abhandengekommen 
und so gelang den Gästen ein überraschender, aber völlig ver-
dienter 4,5:3,5 Erfolg. Geholfen hat das den tapferen Enztälern 
jedoch nicht: da Neuhausen in Herrenalb gewann, bleibt Neuen-
bürg auf einem Abstiegsplatz. Wir selbst kommen auf Rang drei 
ins Ziel, mit deutlichem Abstand nach oben und unten.

Alles, nur nicht hoch verlieren, das war die Ausgangslage für das 
Spiel der zweiten Mannschaft, die den Aufstieg schon fast in der 
Tasche hatte. So dachten wir zumindest vor dem letzten Spieltag. 
Nachdem die Partie gegen Bretten allerdings krachend mit 0,5:5,5 
verloren gegangen war – den ergebnistechnischen Totalschaden 
konnte Bernd Breidohr immerhin abwenden – schienen alle Auf-
stiegsträume jäh beendet. Dann die Überraschung: wir hatten die 
Regularien der Aufstiegsrunde nicht richtig gelesen und überse-
hen, dass die in der Vorrunde gewonnene Partie gegen Mit-Auf-
stiegsaspiranten KSF 7 auch gezählt werden muss und wir somit 
doch den Sprung nach oben geschafft hatten! Bei genauem Hin-
sehen sogar bereits vor dem letzten Spieltag. Da hätte uns bes-
sere Regelkenntnis einige Aufgeregtheiten erspart. Sei’s drum: 
A-Klasse wir kommen – und wir kommen, um zu bleiben!

Das Spiel der dritten Mannschaft fiel zum dritten Mal in Folge 
aus, dieses Mal allerdings aufgrund der Absage des Teams aus 
Sulzfeld.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Voller Erfolg am Vatertag beim TSV

 
Auftritt beim TSV� Foto: Edgar E.

Unsere drei Tanzgruppen ließen die Bühne beben bei ihren Auf-
tritten am 14.05. beim TSV Reichenbach im Festzelt. Eine 
bunte Mischung aus Freestyle-Tänzen und Boogie-Paartänzen 
versetzte das Publikum in Feierlaune.
Wir bedanken uns beim TSV für die Anfrage und wünschen 
weiterhin sportlichen Erfolg!

Aktuelle Infos & Fotos sowie Termine gibt es auch unter  
www.flyingpetticoats-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 31. Mai - Auf dem Höhepunkt zwischen Alb  
und Murg: Die Teufelsmühle
Abwechslungsreich und aussichtsreich ist diese Tour, die uns 
vom Quellgebiet der Alb durch tiefe Wälder und bunte Streu-
obstwiesen nach Loffenau führt.
Treffpunkt: 09.30 Uhr Bahnhof Busenbach
Abfahrt: 09.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S Flex)
Fahrkarte: KVV-Tageskarte, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Oberes Gaistal Talwiese – Hahnenfalzhütte –
Teufelsmühle – Illert – Loffenau
Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 3,5 Std. 
An- und Abstieg: 330 m / 630 m
Für unterwegs: Rucksackvesper mitnehmen, notwendig ist gu-
tes Schuhwerk mit Profilsohle, Wanderstöcke empfohlen.
Einkehr: Schlusseinkehr in Bad Herrenalb vorgesehen
Führung: Franz Linemann

So 07. Juni Unterwegs auf den Spuren der Gartenschau  
im Tal X
Im letzten Jahr fand die Gartenschau in Freudenstadt und Bai-
ersbronn im Tal X statt. Bei dieser Wanderung von Freuden-
stadt zum Bärenschlössle mit Wildgehege und weiter durch 
das Christophstal und das Friedrichstal mit seinen Fischweihern 
nach Baiersbronn wollen wir uns anschauen, was von dem Gar-
tenschaugelände noch erhalten ist. Wie „nachhaltig“ ist so eine 
Gartenschau?
Anfahrt: 08.20 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt: 08.50 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 09.06 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (RE 40)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Hauptbahnhof Freudenstadt – Christophstal – 
Bärenschlössle – Friedrichstal – Fischweiher – Michaelskirche 
– Steinäckerle – Baiersbronn
Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 2,5 Std.
An- und Abstieg: 43 m / 228 m
Einkehr: in Baiersbronn vorgesehen
Führung: Markus Müller, Marika Hoch

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Unsere Vogelstimmenwanderung am Abend - 08.05.2026
Am Freitagabend fand sich eine Gruppe von 20 Interessenten 
zur Vogelstimmenwanderung des NABU Karlsbad-Waldbronn 
ein. Zunächst hörten wir das schöne melancholische Lied der 
Amsel, das uns die gesamte Zeit über begleitete. Die Mönchs-
grasmücke erfreute uns mit ihrem lauten flötenden Lied, wäh-
rend der Zilpzalp etwas simpler einfach nur seinen Namen rief. 
Wir konnten verschiedenen Varianten des zweisilbigen Kohlmei-
sengesangs lauschen. Der „Wiederholer“, die Singdrossel, hat 
einen sehr variantenreichen Gesang, bei dem sie die einzelnen 
Silben immer wiederholt. Eine hübsche Goldammer konnten wir 
hören und auch sehen. Als seltene Brutvögel durften wir einen 
Gartenrotschwanz und einen Wendehals bewundern.

Wildbienen – Vortrag und Exkursion (Martin Klatt, NABU)
Der Vortrag zur Artenvielfalt und Lebensweise von Wildbienen wird 
von Martin Klatt am Mittwoch, 27. Mai 2026, um 19:00 Uhr im Ver-
einsheim des Schwarzwaldvereins gehalten (76337 Waldbronn, 
Stuttgarter Str. 34). Die Exkursion zu diesem Thema findet am Sams-
tag, 30. Mai 2026, um 10:00 Uhr statt. Wir treffen uns um 10:00 Uhr 
an der NABU-Blühfläche in der Pflanzen-Oase Jansen (Gartenzen-
trum Jansen, 76307 Karlsbad-Spielberg, Taubenbrunnenwiesen 1). 
Zu beiden Veranstaltungen sind Gäste herzlich eingeladen.
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Exkursion zum Botanischen Obstgarten Heilbronn und  
zur Saatzucht-Firma Rieger‑Hofmann (Blaufelden)
Termin: 20.06., 09:00 Uhr
Treffpunkt: PR‑Parkplatz, A8 Ausfahrt Karlsbad
Transport: Fahrgemeinschaften
Anmeldung: Martina Schmidt‑Schüssler 
(martina.schuessler@bund.net)
Anmeldeschluß: 14.06.
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Veranstalter: BUND Mittleres Albtal & Naturtreff Grötzingen
An beiden Orten erhalten wir sachkundige Führungen durch die 
hochinteressanten Anlagen.
Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Unsere Initiative wird wahrgenommen!

 
� Foto: Demokratie-Initiative

Rund 50 Menschen bei Mahnwache auf dem Waldbronner 
Marktplatz
Mit einer Mahnwache haben wir am 8. Mai an das Ende des 
Zweiten Weltkriegs und die Befreiung vom Nationalsozialismus 
erinnert. Viele der ca. 50 Teilnehmenden bildeten vor dem Rat-
haus mit mitgebrachten Kerzen einen Kerzenteppich.
Warum der 8. Mai auch 81 Jahre nach Kriegsende eine große Be-
deutung hat, machte Peter Kappes den Bürger*innen, die gekom-
men waren, deutlich: Er erinnerte an die Worte des ehemaligen 
Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker, der den 8. Mai als 
„Tag der Befreiung“ bezeichnet hatte. Waldbronns Bürgermeister-
stellvertreter Dr. Michael Kiefer betonte, dass Demokratie nichts 
Selbstverständliches sei und jeden Tag verteidigt werden müsse. 
Angesichts gesellschaftlicher Spannungen und zunehmender ex-
tremistischer Tendenzen sei es wichtig, Haltung zu zeigen.
Für uns als Initiative war der Abend bewegend. Wir haben nicht 
damit gerechnet, dass so viele Menschen kommen würden. Wir 
danken allen Bürger*innen, die an diesem Abend dabei waren.
Nie wieder ist jetzt.

77 Jahre Grundgesetz:  
Wir laden zum Infostand in Ittersbach ein
Wir laden am Samstag, 23. Mai, ab 09:30 Uhr zu einem Info-
stand vor dem EDEKA Piston in Ittersbach ein. Anlass ist der 77. 
Geburtstag des Grundgesetzes.
Unter dem Motto „Unser Grundgesetz hat Geburtstag!“ möch-
ten wir mit Bürger*innen ins Gespräch kommen und an die Be-
deutung von Demokratie, Freiheit und Menschenwürde erinnern.
Besucher*innen können sich kostenlos ein Exemplar des Grund-
gesetzes mitnehmen.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jahresfeier CDU Waldbronn  
mit Ehrungen langjähriger Mitglieder  
und geselligem Beisammensein

Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur

Jahresfeier am Freitag, 22. Mai 2026, 18:00 Uhr, 
im Wanderheim des Schwarzwaldvereins 

 Waldbronn e. V. 
Stuttgarter Straße 34, Waldbronn.

Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und 
Verwandten sind ebenso willkommen wie die interessierte 
Bevölkerung.
Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder ist der Abend 
einem gemütlichen Beisammensein gewidmet. Die Feier 
wird mit einem Sektempfang eröffnet und mit guter Be-
wirtung abgerundet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.
Ihr
CDU-Gemeindeverband Waldbronn

Benefizkonzert „Baden schaut über den Rhein“  
im Dom zu Speyer – Schirmherr Bundestagsabgeordneter 
Nicolas Zippelius MdB
Das Konzert zeigte eindrucksvoll, wie Musik Menschen und Re-
gionen verbindet. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
Waldbronn waren in den voll besetzten Dom zu Speyer gekom-
men. Mit beeindruckender Klangfülle und musikalischer Leiden-
schaft begeisterten der Musikverein Edelweiß aus Busenbach 
unter Leitung von Dietmar Schulze sowie der Philharmonische 
Chor aus Baden-Baden und der Chor Ladies First Sinzheim un-
ter Leitung von Anja Schlenker-Rapke das Publikum. Im Beisein 
des Speyerer Bischofs Dr. Karl-Heinz Wiesemann sorgte das 
mittlerweile zwanzigste Benefizkonzert der Veranstaltungsreihe 
für ein unvergessliches Klangerlebnis.
Das Konzert stand unter der Schirmherrschaft von Nicolas 
Zippelius, Bundestagsabgeordneter für den Wahlkreis Karls-
ruhe-Land. Er hatte diese Aufgabe auf Bitte des Musikvereins 
übernommen und war zusammen mit Lorenzo Saladino MdL, 
Ettlingen, gekommen. Dem Konzert wohnten auch Dr. Alexan-
der Becker MdL, Rastatt, die Speyerer Stadträtin Silvia Holz-
häuser, CDU-Kreisvorsitzende, und Stadtrat Michael Wagner 
bei. Über den großen Zuspruch von Ehrengästen und Bevölke-
rung freute sich der Vorsitzende des Dombauvereins Prof. Dr. 
Gottfried Jung und hob hervor, die traditionsreiche Veranstal-
tung stärke das kulturelle Miteinander über den Rhein und leiste 
einen wertvollen Beitrag zum Erhalt des Speyerer Doms. Nico-
las Zippelius MdB würdigte in seinem Grußwort die verbinden-
den Elemente von Geschichte, Glaube, Kultur und Ehrenamt.
Mit ihrem bunten Musikprogramm auf hohem musikalischem Ni-
veau begeisterten Orchester und Chor. An der großen Domorgel 
spielte Holger Becker. Die Zuhörerinnen und Zuhörer dankten 
mit Standing Ovations für den klangvollen Sonntagnachmittag.
Träger dieser Konzertreihe ist der Dombauverein Speyer. An ihn 
geht auch der gesamte Erlös aus dem Konzert. 5237 Euro Spen-
den sind nach Angaben des Dombauvereins gezählt worden. 
Insgesamt kamen in den zwanzig Benefizkonzerten 102 072 
Euro zusammen, die den Erhalt und die Sanierung des fast 1000 
Jahre alten Speyerer Doms unterstützen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden aus Wald-
bronn für das großartige musikalische Geschenk und den Bei-
trag zum finanziell guten Ergebnis.
Bericht: Hildegard Schottmüller
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Unsere nächsten Termine

 
� Grafik: Bündnis 90/Die Grünen

Termine unserer Arbeitskreise im Kreisverband
•	 AK Energie: 27. Mai, 19 Uhr, alter Bahnhof Malsch,  

Bahnhofstraße 2
•	 AK Neumitglieder & Next Gen: 17. Juni, 19 Uhr,  

Pizzeria La Domenica in Bruchhausen, Alemannenweg 11
•	 AK Gesundheit: 30. Juni, 19 Uhr, Ort wird noch bekannt  

gegeben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  
Die Treffen sind auch für Nichtmitglieder offen.
Berichtigung: Die im letzten Amtsblatt angekündigte Besichti-
gung des Pumpspeicherkraftwerks in Forbach musste leider 
verschoben werden. Neuer Termin ist nun der 2. Oktober. Wir 
werden rechtzeitig wieder auf den Termin hinweisen.

Bitte vormerken:
Sommerfest des Kreisverbands am 26. Juni,  
Genaueres wird noch bekannt gegeben.

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Führung der Aktiven Bürger einstimmig bestätigt
Schnell und reibungslos ging die Mitgliederversammlung der 
Aktiven Bürger Waldbronn über die Bühne. Alle Vorstandsmit-
glieder wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt, die Regu-
larien zügig und problemlos abgearbeitet.
Michael Kiefer bleibt Vorsitzender der Aktiven Bürger, Rüdiger 
Naß Schatzmeister und Udo Koller Schriftführer. Das ergaben 
die Wahlen, die nur eine Veränderung brachten, einen Rollen-
tausch sozusagen. Petra Becker-Zeyer rückte aus dem erwei-
terten Vorstand an die Stelle der stellvertretenden Vorsitzenden, 
dafür gehört die bisherige Stellvertreterin Ruth Csernalabics 
künftig dem erweiterten Vorstand an. Alle Amtsinhaber wurden 
ohne Gegenstimme gewählt.
In den Berichten kam zum Ausdruck, dass das Kalenderjahr 
2025 etwas ruhiger war als das Jahr 2024 mit der Gemeinde-
ratswahl, bei der die Aktiven Bürger ihre Fraktionsstärke von drei 
auf vier ausgebaut hatten. Michael Kiefer, der auch Fraktions-
vorsitzender im Gemeinderat ist, berichtete von der Arbeit im 
kommunalen Parlament, das lange von der prekären Finanzlage 
geprägt war. Dauerthema im Gemeinderat sind die zahlreichen 
Bauprojekte, die immer wieder ins Stocken geraten und auch 
dadurch oft deutlich teurer werden. Weitere Schwerpunktthe-
men im Gemeinderat waren zuletzt das Mobilitätskonzept sowie 
das Thema Kinderbetreuung mit Kindergärten und Hortbetreu-

ung in der Schule. Beim Kassenbericht konnte Schatzmeister 
Rüdiger Naß ein sattes Plus vermelden. Von Seiten der Kassen-
prüfer gab es keine Beanstandung, die Entlastung des gesam-
ten Vorstandes erfolgte so einstimmig wie die Wahlen.
In den kommenden Wochen haben die Aktiven Bürger Wald-
bronn einige Unternehmungen geplant. Am 19. Juni gibt es 
erstmals ein neues Format, das sich „Walk + Talk“ nennt. Dabei 
handelt es sich um eine Wanderung vom Kurpark Reichenbach 
zum Campingplatz in Neurod mit Einkehr. Am 28. Juni startet 
dann wieder das Stadtradeln, bei dem die Aktiven Bürger als 
Titelverteidiger in verschiedenen Kategorien gefordert sind. Ge-
sprochen wurde zudem darüber, dass die Aktiven Bürger nach 
einjähriger Pause im Herbst wieder ein „Ortsgespräch“ veröf-
fentlichen wollen, um die Bürger über lokale Themen und die 
Stadtpunkte unserer Gruppierung zu informieren.
Udo Koller

SPD-Albtal

Richtungsentscheidung bei der SPD Baden-Württemberg: 
Mitgliederbefragung zur neuen Landesspitze
Die SPD in Baden-Württemberg steht vor einer personellen und 
inhaltlichen Neuaufstellung.
Die Entscheidung über die künftige Führung der Landespartei 
liegt nun direkt in den Händen der Basis: Im Mai und Juni findet 
eine umfassende Mitgliederbefragung statt.
​Für das Amt des Landesvorsitzes gibt es drei Wahlvorschläge: 
Das Duo Isabel Cademartori und Robin Mesarosch bewirbt 
sich als Doppelspitze. Zudem treten Dr. Dorothea Kliche-
Behnke und Carsten Lotz jeweils mit einer Einzelkandidatur an.
Alle Wahlberechtigten erhalten ab der kommenden Woche ihre 
Briefwahlunterlagen. Die ausgefüllten Stimmzettel müssen bis 
spätestens Montag, 15. Juni 2026, um 18:00 Uhr in der Stuttgar-
ter Landesgeschäftsstelle eingegangen sein. Das Ergebnis wird 
am 16. Juni bekannt gegeben, bevor die offizielle Wahl auf dem 
anschließenden Landesparteitag (19. und 20. Juni in Ulm) erfolgt.
Von unserem Ortsverein werden Conny Nürnberg und Corinna 
Deckenhoff als Delegierte in Ulm dabei sein.
​Der Vorstand der SPD Albtal unterstützt Isabel Cademartori 
und Robin Mesarosch
​Diese Wahl stellt eine wichtige Weichenstellung für die politi-
sche Zukunft unseres Bundeslandes dar. Um sich ein genaues 
Bild der Konzepte und Ideen zu machen, haben die Mitglieder 
des Albtaler Vorstands am vergangenen Samstag die Regional-
konferenz Nordbaden besucht und intensiv mit den Kandidie-
renden diskutiert.
Wir sprechen uns für die Doppelspitze Isabel Cademartori und 
Robin Mesarosch aus. Die beiden bringen aus unserer Sicht 
die perfekte Balance mit, da sie sowohl die Herausforderungen 
des ländlichen Raums als auch die der städtischen Regionen 
bestens kennen. Mit ihrer klaren sozialdemokratischen Haltung, 
modernen Ansätzen und einer teamorientierten Führung auf Au-
genhöhe bringen sie die Dynamik mit, die der Landesverband 
jetzt braucht.
Komm mit uns ins Gespräch!
Eine lebendige Politik lebt vom Austausch und von verschiede-
nen Blickwinkeln. Wir laden dich herzlich ein, deine Gedanken, 
Fragen und Ideen mit uns zu teilen.
Melde dich einfach direkt bei uns oder schreib uns eine Nach-
richt an spd.albtal@gmail.com. Wir freuen uns auf den Aus-
tausch mit dir!

Weitere Informationen:
Unsere geplante Albtal-Wanderung zusammen mit Saskia Esken 
an Himmelfahrt musste wetterbedingt leider ausfallen.
Ein Ersatztermin ist in Planung.

Vormerken: Helferfest für alle Helfer unseres Maifestes 
(wir laden zum Flammkuchenessen ein):
Donnerstag, 11.06.2026 um 19 Uhr im Gasthaus Hirsch 
in Etzenrot
Zur besseren Planung bitte bis zum 05.06.2026 per E-Mail 
anmelden bei gabriele.bitter95@gmail.com
(Text: Jens Puchelt)
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal
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